
Nr. 38 · Donnerstag, 17. September 2020 Diese Ausgabe erscheint auch online

Mitteilungsblatt
der Gemeinden Wehingen, Reichenbach a.H., Egesheim

Blutspenderehrung

Wirtschaftsförderung

A-JUNIOREN von Wehingen 
bedankt sich für die Spende

Foto: Brehm

Sommerferienbetreuung für  
Gosheimer und Wehinger Kinder  

– jede Menge Spaß

Foto: your_photo/iStock/Thinkstock

Auch im Jahr 2020 war die Sommerferienbetreuung der Gemeinden Gosheim und 
Wehingen für Kinder im Grundschulalter ein voller Erfolg. In der Gosheimer Schat-
zinsel gestaltete das Betreuungsteam um „Opa“ Alfred Weggel und Suzana Rand-
jelovic während der letzten drei Wochen der Sommerferien ein tolles Programm. 

Täglich von 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr war die Schatzinsel geöffnet. Über 30 Kinder 
nutzten das Angebot regelmäßig. Organisation und Planung oblag wie immer Schul-
sozialarbeiter Ingo Brehm - in diesem Jahr unter besonderen Corona-Bedingungen: 

Gesundheitsbestätigungen von allen Kindern und Betreuern, Anwesenheitslisten, 
regelmäßige Nutzung von Desinfektionsspray, Händewaschen usw. Von diesen Hür-
den ließen sich weder die Kinder noch das Betreuungsteam stören. 

Es wurde getobt, gebastelt, gewandert, gegrillt und Fußball gespielt. Ein herzliches 
Dankeschön sagen wir dem TV Wehingen, stellvertretend Herrn Stefan Narr, für die 
Spende von mehreren Fußbällen, sowie der Gosheimer Bäckerei Hartwig Weber, für 
die Spende von Frühstücksbrötchen für die hungrige Kinderschar. 

Danke sagen wollen wir auch den MitarbeiterInnen bei den Gemeindeverwaltungen 
Wehingen - Herrn Konrad Häring - und Gosheim - Frau Birgit Weber - für die 
Übernahme der Anmeldungs- und Abrechnungsvorgänge.
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Gemeinde Wehingen

Amtliche Nachrichten

Foto: Internet

Sprechstunden des Bürgermeisters 

Die nächste Sprechstunde des Bür-
germeisters ist am Montag, den 21. 
September 2020 in der Zeit von 10.00 
Uhr – 11.00 Uhr.
Daneben können bei Frau Sprenger, 
Telefon 07426/947013 jederzeit weite-
re Termine vereinbart werden.

Dienststunden auf dem Rathaus
Die Dienststunden auf dem Rathaus sind  am

Montag bis Freitag in der Zeit  von 09.00 Uhr – 11.30 Uhr
Montagnachmittag    von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstagnachmittag   von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Das Einwohnermelde-, Pass- und Standesamt ist am 
Mittwochvormittag, den 23. September 2020 und am 
Donnerstagnachmittag, den 24.09.2020 nicht besetzt.
Wir bitten um Beachtung.

Öffentliche Bekanntmachung
Inkrafttreten des Bebauungsplanes „2. Änderung 

Hofen“ im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Wehingen hat am 
18.05.2020 in öffentlicher Sitzung beschlossen, den Be-
bauungsplan „Hofen“ im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13a BauGB zu ändern.
Der Änderungsbereich des Bebauungsplans ergibt sich 
aus dem folgenden Kartenausschnitt:

Notfalldienst der Ärzte

Rettungsdienst 112 
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 0180 6074611 
Augenärztlicher Notfalldienst 0180 6077212 
HNO-Notfalldienst 0180 6077211

Notfallpraxis:
In der Kreisklinik Tuttlingen und in der Helios Klinik 
Rottweil gibt es eine Notfallpraxis für alle nicht lebens-
bedrohlichen medizinischen Notfälle. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 

Öffnungszeiten Notfallpraxis Tuttlingen:
werktags von 18 bis 22 Uhr und 
am Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr.

Öffnungszeiten Notfallpraxis Rottweil:
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen jeweils 
von 9.00 - 13.00 Uhr und von 15.00 Uhr - 19.00 Uhr.
In diesen Zeiten ist immer ein Arzt anwesend.

Apotheken

Samstag, den 19. September 2020
Paracelsus-Apotheke, Marktplatz 2, Spaichingen 
07424/93360
Sonntag, den 20. September 2020
Lemberg-Apotheke, Hauptstraße 49, Gosheim 
07426/1447
Nachtdienst der Apotheken:
Montag, den 21. September 2020
Schneiders Apotheke im Markt, Saline 5, Rottweil 
0741/2800651
Löwen-Apotheke, Bahnhofstraße 49, Tuttlingen 
07461/2434
Dienstag, den 22. September 2020
Marktplatz-Apotheke, Hauptstraße 121, Spaichingen 
07424/2287
Mittwoch, den 23. September 2020
Dr. Sailers Römer-Apotheke, Königstraße 35, Rottweil 
0741/20966470
Bären-Apotheke, Jahnstraße 14, Balingen 
0733/3270

Donnerstag, den 24. September 2020
Schiller-Apotheke, Hauptstraße 21, Aldingen 
07424/84081
Freitag, den 25. September 2020
Untere Apotheke, Hochbrücktorstraße 2, Rottweil 
0741/7775
Engel-Apotheke, Obere Hauptstraße 6, Tuttlingen 
07461/2375

Tierarzt

Dres. vet. med. Heinemann, Heinz-Mecherlein-Straße 8, 
Trossingen, Tel.: 07425/21081

Wichtige Rufnummern:

Polizeiposten Wehingen Tel. 07426 1240
Polizeirevier Spaichingen Tel. 07424 93180
Gemeindeverwaltung Wehingen Tel. 07426 9470-0

Fax: 07426 9470-20
E-Mail: info@wehingen.de
Notruf DRK (Rettungsdienst) 112
Hospizgruppe Heuberg 0171 1413876
Gift-Notruf 0761 19240
Notruf Feuerwehr 112
Notruf Polizei 110
Ambulante Beratungsstelle des 
Frauenhauses Tuttlingen

07461 2066

Schornsteinfeger:
Viktor Schnaidmiller, Bahnhofstr. 5, Wehingen
0178-9689078 oder per
E-Mail über v.schnaidmiller@gmail.com erreichbar.

Schlossbergschule - Grundschule 
Wehingen und Werkrealschule Heuberg

E-Mail: info@schlossbergschule-wehingen.de
Tel. 07426 2226, Fax 07426 51271
Sprechzeiten: Mo., Di., Mi., Do., Fr. von 8.30 bis 11.00 Uhr
Schulsozialarbeiter Ingo Brehm ist immer zu erreichen 
unter Handy-Nummer 0174 1742252.

Wichtige Rufnummern
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Maßgebend ist der Lageplan der Bebauungsplanände-
rung in der Fassung vom 20.04.2020
Ziel und Zwecke der Planänderung
Mit der Änderung des Bebauungsplans sollen die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung ei-
nes Büro- und Garagengebäudes geschaffen werden und 
Erschließungsstraßen aufgehoben werden, die nicht mehr 
realisierbar sind oder nicht mehr benötigt werden.
Der Entwurf der Bebauungsplanänderung wird mit Be-
gründung vom 29.05.2020 bis einschließlich 30.06.2020 
(Auslegungsfrist) auf dem Rathaus der Gemeinde Wehin-
gen, Zimmer 8, zu den üblichen Öffnungszeiten öffentlich 
ausgelegt. Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung 
und die auszulegenden Unterlagen sind zusätzlich in 
das Internet der Gemeinde Wehingen unter https://www.
wehingen.de/leben-wohnen/bauen-wohnen/bebauungs-
plaene eingestellt. Während der Auslegungsfrist können 
Stellungnahmen bei der Gemeindeverwaltung abgegeben 
werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellung-
nahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des 
Verfassers zweckmäßig. 
Wir weisen darauf hin, dass keine Umweltprüfung statt-
findet. Es wird weiter darauf hingewiesen, dass nicht 
während der Stellungnahmefrist abgegebene Stellungnah-
men bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben können.
Wehingen, den 19.05.2020
Reichegger
(Bürgermeister)

Gemeinde Wehingen, Landkreis Tuttlingen

Satzung 
über die 2. Änderung des Bebauungsplanes Hofen im 

beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB
Aufgrund von § 10 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I 
S. 3634), hat der Gemeinderat der Gemeinde Wehingen 
in öffentlicher Sitzung am 14.09.2020 die 2. Änderung 
des Bebauungsplans Hofen im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a BauGB als Satzung beschlossen.

§ 1
Räumlicher Geltungsbereich

Für den räumlichen Geltungsbereich ist der Lageplan des 
zeichnerischen Teils vom 20.04.2020 maßgebend. Er ist 
Bestandteil dieser Satzung.

§ 2
Bestandteile des Bebauungsplanes und Inhalt

Der Inhalt der Bebauungsplanänderung ergibt sich aus 
dem zeichnerischen Teil vom 20.04.2020 und der Be-
gründung vom 20.04.2020/10.07.2020 sowie den nach-
richtlich übernommenen Festsetzungen vom 10.07.2020.

§ 3
Inkrafttreten

Die 2. Änderung des Bebauungsplans Hofen tritt mit 
der ortsüblichen Bekanntmachung in Kraft (§ 10 Abs. 3 
BauGB).
Wehingen, den 14.09.2020
Reichegger, Bürgermeister

Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt durch Anschlag an 
der Bekanntmachungstafel am Rathauseingang in der Zeit 
vom 18. September 2020 bis 28. September 2020 – je ein-
schließlich -. Auf diesen Anschlag wird hiermit hingewiesen.

Öffentliche Bekanntmachung
Inkrattreten des Bebauungsplanes 

„1. Änderung Harras Sägewasen IV“ 
im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Wehingen hat am 
14.09.2020 in öffentlicher Sitzung die 1. Änderung des 
Bebauungsplans Harras-Sägewasen IV im beschleunigten 
Verfahren nach § 13a BauGB als Satzung beschlossen. 
Der räumliche Geltungsbereich umfasst den gesamten 
Bereich des Bebauungsplanes Harras-Sägewasen IV ent-
sprechend dem nachfolgenden Planausschnitt umrandet 
mit der gestrichelten Außenbandierung,
Es gilt der Lageplan des Bebauungsplans in der Fassung 
vom 10.03.2020

 
 Foto: GVV Heuberg

Die 1. Änderung des Bebauungsplans Harras-Sägewa-
sen IV tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 
10 Abs. 3 BauGB).
Die Bebauungsplanänderung kann einschließlich ihrer Be-
gründung und den nachrichtlich übernommenen Festset-
zungen während der üblichen Öffnungszeiten Rathauses 
eingesehen werden. Jedermann kann den Bebauungsplan 
und seine Bestandteile einsehen und Auskunft über sei-
nen Inhalt verlangen.
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Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 
BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsan-
sprüche im Falle der in den §§ 39–42 BauGB bezeichne-
ten Vermögensnachteile, deren Leistung schriftlich beim 
Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 
44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen wird hingewiesen.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im 
§ 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1–3 des BauGB bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berücksich-
tigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans, ein nach § 214 Abs. 2a 
BauGB beachtlicher Fehler oder ein nach § 214 Abs. 3 
Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungsvor-
gangs nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sach-
verhalt, der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder 
den Mangel des Abwägungsvorgangs begründen soll, ist 
darzulegen.
Wehingen, den 14.09.2020
Reichegger, Bürgermeister

Gemeinde Wehingen, Landkreis Tuttlingen

Satzung
über die 1. Änderung des Bebauungsplanes  

"Harras-Sägewasen IV“ im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a BauGB

Aufgrund von § 10 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I 
S. 3634), hat der Gemeinderat der Gemeinde Wehingen 
in öffentlicher Sitzung am 14.09.2020 die 1. Änderung 
des Bebauungsplans Harras-Sägewasen IV im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13a BauGB als Satzung be-
schlossen.

§ 1
Räumlicher Geltungsbereich

Für den räumlichen Geltungsbereich ist der Lageplan des 
zeichnerischen Teils vom 10.03.2020 maßgebend. Er ist 
Bestandteil dieser Satzung.

§ 2
Bestandteile des Bebauungsplanes und Inhalt

Der Inhalt der Bebauungsplanänderung ergibt sich aus 
dem zeichnerischen Teil vom 10.03.2020 und der Be-
gründung vom 10.03.2020 sowie den nachrichtlich über-
nommenen Festsetzungen vom 10.07.2020

§ 3
Inkrafttreten

Die 1 Änderung des Bebauungsplans Harras-Sägewasen 
IV tritt mit der ortsüblichen Bekanntmachung in Kraft (§ 
10 Abs. 3 BauGB).
Wehingen, den 14.09.2020
Reichegger
Bürgermeister

Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt durch Anschlag an 
der Bekanntmachungstafel am Rathauseingang in der Zeit 
vom 18. September 2020 bis 28. September 2020 – je ein-
schließlich -. Auf diesen Anschlag wird hiermit hingewiesen.

Foto: Gemeinde

Standesamtliche Meldungen  
Monat August 2020

Geburten
Am 23. August 2020 in Tuttlingen:
Damian Schneider 
Eltern:  Eduard Schneider und Stephanie Schneider geb. 

Bach, Hangstraße 39,
  78564 Wehingen

Am 26. August 2020 in Tuttlingen:
Laura Hafen 
Eltern:  Bernd Hafen und Erika Hafen geb.
   Trefszker, Deilinger Straße 17,
   78564 Wehingen

Eheschließungen:
Am 15. August 2020 in Wehingen:
Emanuel Meßmer und Samira Braig, 
Hohenzollernstraße 19, 76135 Karlsruhe

Sterbefälle:
Am 01. August 2020 in Albstadt:
Karl Stefan Hafen, Kugelstraße 2, 78564 Wehingen

Foto: Internet

Öffentliche Bücherei im  
Bildungszentrum  
Gosheim-Wehingen
ANIMOX 1 – Das Heulen der Wölfe:
Das Leben des 12-jährigen Simon wird 
von einem Tag auf den anderen auf den 
Kopf gestellt. Seine Mutter wird von Rat-
ten entführt, er lernt seinen Zwillingsbru-

der kennen und erfährt, dass er ein Animox ist und sich 
in ein Tier verwandeln kann. Doch damit nicht genug, 
gerät er in die verborgene Gesellschaft der Animox und 
in einen Krieg zwischen den fünf Tierkönigreichen. Fester 
Einband, schöne Schrift zum Lesen, tolle Spannung zum 
Ausgleich des Alltags.
Die Bücherei im Bildungszentrum Gosheim-Wehingen ist 
immer dienstags von 15.30 – 18.00 Uhr geöffnet. Bitte 
den Mundschutz nicht vergessen!!!
Die Leiterin Veronika Catone

Foto: Gemeinde

Abfallbeseitigung
Biotonne   22. September 2020
Papiertonne  29. September 2020
Windeltonne  29. September 2020
Restmülltonne 13. Oktober 2020
Werttonne:  14. Oktober 2020

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes mit 
Grünschnittannahmestelle in  
Wehingen-Harras
Dienstag  in der Zeit von 15.00 Uhr – 19.00 Uhr
Donnerstag  in der Zeit von 15.00 Uhr – 19.00 Uhr
Samstag  in der Zeit von 09.00 Uhr – 13.00 Uhr
Folgende Hinweise sind von allen Bürgern, die Grün-
schnitt bringen, zu beachten:
·  Die Besuche der Grünguthöfe sind auf das notwendi-

ge Minimum zu beschränken.
·  Kommen Sie maximal zu zweit. Das Personal des 

Landkreises kann Ihnen beim Entladen nicht helfen.
·  Die Anzahl der gleichzeitigen Anlieferer ist je nach 

Größe der Grünschnittsammelstelle begrenzt. Daher 
ist mit Wartezeiten zu rechnen.

·  Während der Wartezeit darf das Auto nicht verlassen 
werden.

·  Sollten sich Rückstaus bis auf befahrene Straßen bil-
den, liefern Sie zu einem späteren Zeitpunkt den 
Grünschnitt an.

·  Die Hygiene- und Abstandsregeln sind dringend ein-
zuhalten.

Freundlicher Gruß
Gerhard Reichegger, Bürgermeister

Das Spendenportal
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Vereinsmitteilungen

Skiclub Wehingen

Foto: Skiclub

Deutsches Sportabzeichen
Beginn des Deutschen 
Sportabzeichens
Ab sofort findet jeden Mitt-
wochabend ab 18:00 Uhr die 

Abnahme und das Training für das Deutsche Sportabzeichen 
statt.
Treffpunkt ist jeweils bei der Sportanlage beim Bildungs-
zentrums in Gosheim.
Also, wer Lust hat, sich sportlich zu betätigen, ist hierzu 
herzlich willkommen.
Es freuen sich auf euch:
Die Trainer Armin und Hubert

Abt. Fußball

A-JUNIOREN

 
 Foto: Peter Bauer

Wir bedanken uns an dieser Stelle recht herzlich beim 
Sporthaus Nann, Gosheim und der Fa. Gätschmann Op-
tik, Wehingen.
Dank ihrer Hilfe und Spende konnten wir mit zwei Klein-
bussen nach Schwäbisch Gmünd reisen.

1. FC Normania Gmünd - SV Gosheim  4:1
Im ersten Pflichtspiel der Saison mussten wir zum Ver-
bandspokalspiel nach Schwäbisch Gmünd reisen.
Nach zweistündiger Anfahrt merkten wir sogleich, was 
uns in der kommenden Landesstaffelrunde erwartet. Das 
gegnerische Team legte von Beginn an ein höllisches 
Tempo vor und wir hatten bei hochsommerlichen Tem-
peraturen alle Hände voll zu tun, um die gegnerischen 
Angriffe zu unterbinden.
In der 6. Minute schlug es zum ersten Mal nach einer 
Unaufmerksamkeit im Abwehrbereich in unserem Gehäu-
se ein. Wir ließen uns jedoch nicht entmutigen und 
konnten uns jetzt besser auf das schnelle Angriffsspiel 
des Gegners einstellen.
Leider waren unsere Torabschlüsse nicht von Erfolg ge-
krönt. Den zweiten Gegentreffer mussten wir nach einem 
Eckball hinnehmen, wo wir zu langsam nach zunächst 
gut abgewehrten Bällen reagierten. In der 39. und 43. 
Minute zappelte der Ball noch zweimal in unserem Netz, 
wobei der letzte Gegentreffer ebenfalls vermeidbar war. In 

der zweiten Halbzeit nahmen wir uns vor, nochmal alles 
zu versuchen, um das Ergebnis etwas erfreulicher zu ge-
stalten. Die Gmünder konnten ihr enormes Anfangstempo 
nicht mehr beibehalten und so gelang uns schließlich in 
der 80. Minute der Ehrentreffer durch Neuzugang Tobias 
Moser. Fazit: In der Landesstaffel wird jeder noch so klei-
ne Fehler sofort bestraft und das Spieltempo sowie die 
Qualität der gegnerischen Spieler wird uns in den kom-
menden Partien vor eine große Herausforderung stellen.
Es spielten: Kai Hermle, Julian Häring, Luis Rösner, Lars 
Lehnhardt, Max Weber, Luis Klaiber, Yannick Schurr, Moritz 
Fetzer, Martin Geisel, Magnus Dreher, Lars Bauer, Thomas 
Bühler, Leon Bregenzer, Max Schnitzer, Tobias Moser, Jens 
Capellmann

FV 08 Rottweil - SGM Gosheim-Wehingen II  7:1 
Mit einem Bezirkspokal-Spiel ist die A2 in die neue Run-
de gestartet und hatte gleich einen „dicken Brocken“ zu 
stemmen.
In Halbzeit 1 konnten wir ein Spiel auf Augenhöhe ge-
stalten und mit 1:1 in die Pause gehen. Nachdem wir 
auch in der 2.Halbzeit erst gut begonnen hatten, gelang 
Rottweil mit einem Fernschuss die 2:1-Führung. Danach 
kippte das Spiel total und wir brachen letztendlich total 
zusammen.
Angesichts der 1. Halbzeit wirklich schade. Wir arbeiten 
weiter!
Kader: Jens Capellmann, Fabi Vogel, Robin Weber, Sebas-
tian Weber, Moritz Wochner, Simon Narr, Philipp Köchling, 
Maxi Berens, Jonas Mayer, Marco Lehr, Waldemar Scharf, 
Gianluca Palumbo, Lulian Veliu, Emre Özdemir

Ergebnisse
Rückblick:
FSV Denkingen II – SGM Gosheim-Wehingen  4:1 (2:0)
SV Tuningen – TV Wehingen  3:0 (2:0)

Vorschau:
17.09.2020
TV Wehingen – SV Bubsheim  19:00 Uhr (Pokalspiel)
20.09.2020
SGM Gosheim-Wehingen – SGM Fridingen II/Mühlheim III 
 13:00 Uhr (in Gosheim)
TV Wehingen – SC 04 Tuttlingen II  15:00 Uhr

Impressum
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Wehingen, Reichen-
bach a.H. und Egesheim.
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sonstigen 
Verlautbarungen der Gemeindverwaltungen Wehingen, 
Reichenbach und Egesheim sind die Bürgermeisterämter.
Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ und 
den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, NUSSBAUM  
MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstr. 70, 
78628 Rottweil, Tel. 0741 5340-0, Fax 07033 3204928, 
Homepage: www.nussbaum-medien.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich 
zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Bezugsgebühr halbjährlich € 18,35. Das Mitteilungsblatt 
erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Aus-
gaben pro Jahr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, 
Tel. 07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: 
www.gsvertrieb.de
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Gottesdienstordnung vom 19. - 25. September 2020
Samstag, 19. September 2020
  9.00 Uhr  Einschulungsgottesdienst in Wehingen
10.00 Uhr  Einschulungsgottesdienst in Deilingen
18.30 Uhr  Vorabendmesse mit Taufe von:
    Josef Steiner
Sonntag, 20. September - 25. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr  Feier der Erstkommunion
 9.00 Uhr  Eucharistiefeier in Deilingen
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Gosheim
Dienstag, 22. September 2020
15.00 Uhr  Rosenkranzgebet
    um Priester- und Ordensnachwuchs
18.30 Uhr  Abendmesse in Deilingen
Mittwoch, 23. September 2020
18.30 Uhr  Abendmesse 
Donnerstag, 24. September 2020
18.30 Uhr  Abendmesse in Gosheim

Vorschau:
Samstag, 26. September 2020
18.30 Uhr  Vorabendmesse in Deilingen
Sonntag, 27. September 2020
10.30 Uhr  Eucharistiefeier in Wehingen
10.00 Uhr  Feier der Erstkommunion in Deilingen
 9.00 Uhr  Eucharistiefeier in Gosheim

In die Ewigkeit heimgerufen:
Marko Gagulic
im Alter von 80 Jahren
Gott, schenke dem Verstorbenen die Fülle des Lebens 
und Geborgenheit in seinem Frieden

Den Beerdigungsdienst
übernimmt vom 10.09. - 20.09.
Pfarrer Ewald Ginter, Telefon 7230
und vom 21.09. - 27.09
Diakon Giovanni Fascia, 
Telefon 1498 oder 0160-99821691

Foto: ir

Gesangbuch
Bitte bringen Sie zum Gottesdienst
Ihr eigenes Gesangbuch mit, da verhal-
tenes Singen wieder erlaubt ist.

Foto: eg

Fest der feierlichen Kommunion am  
kommenden Sonntag (20. September)
Am kommenden Sonntag dürfen nun end-
lich 12 Kinder aus unserer Kirchengemeinde 
St Ulrich Wehingen zusammen mit ihren Fa-
milien das Fest ihrer Erstkommunion feiern, 
ganze fünf Monate später als geplant und 
gedacht. Umso größer ist nun die Freude bei allen Betei-
ligten, vor allem aber bei den Kindern. Die Erstkommuni-
onvorbereitung stand dieses Jahr unter dem großen The-
ma „Du bist ein Ton in Gottes Melodie“, das sich wie ein 
roter Faden durch die ganze Erstkommunionvorbereitung 
gezogen hat, und das ja auch deutlich sichtbar mit dem 
Plakat in unserer Kirche zu sehen ist. Wie schon letz-
tes Jahr war die Erstkommunionvorbereitung gemeinsam 
im Rahmen der Seelsorgeeinheit organisiert und geplant, 
d.h. ein gemeinsames Thema, gemeinsame Elternabende, 
gemeinsame Teambesprechungen. Gemeinsam mit Pfar-
rer Ginter hatte ein Team aus allen drei Gemeinden die 
ganze Vorbereitung und Organisation in der Hand.
Grundlage der Erstkommunionvorbereitung war die soge-
nannte Familienkatechese, die wir in der Seelsorgeeinheit 
inzwischen schon seit einigen Jahren praktizieren. Dabei 
steht nicht nur das Erstkommunionkind im Mittelpunkt. 
Vielmehr ist die ganze Familie angesprochen und ein-
geladen, den Vorbereitungsweg mitzugehen und mitzu-
gestalten. Hauptbestandteil ist dabei das wöchentliche 
Gespräch in der Familie, in der die Themen der Erstkom-
munion gemeinsam besprochen und erarbeitet werden. 
In den Elternabenden werden die Eltern auf die Aufgabe 
vorbereitet, in den wöchentlichen Kindergruppenstunden 
werden die Themen noch einmal vertieft.
Bereits Ende September letzten Jahres haben die Vor-
bereitungen auf das Erstkommunionfest mit einem ersten 
Eltern- und Informationsabend begonnen.
Am 26. und 27 Oktober wurde dann im Rahmen eines fei-
erlichen Familiengottesdienstes die Erstkommunionvorbe-
reitung offiziell gestartet und die Erstkommunionkinder der 
Gemeinde vorgestellt. Seit November haben sie sich dann 
in den Gruppen stunden getroffen und dabei über ihren 
Glauben gesprochen und vieles über Gott, Jesus Christus, 
die Kirche und unsere Gemeinde erfahren. Anfang Februar 
haben die Familien zusammen mit der Gemeinde Mariä 
Lichtmess gefeiert, bei dem auch die selbstgestalteten 
Kommunionkerzen gesegnet wurden. Ende Februar haben 
die Kinder ihre erste Beichte abgelegt.
Und dann kam Mitte März Corona und hat uns einen Strich 
durch alle Planungen und Vorbereitungen gemacht – Got-
tesdienste und Gruppenstunden waren nicht mehr möglich, 
die Erstkommuniongottesdienste im April mussten abgesagt 
und verschoben werden. Über die Sozialen Medien hat 
das Erstkommunion-Team weiterhin Kontakt zu den Kindern 
und den Erstkommunionfamilien gehalten. Im Juli haben die 
Erstkommunionkindern zum ersten Mal wieder mit der Ge-

Katholische Kirchengemeinde St. Ulrich Wehingen

Diakon Giovanni Fascia, Gosheim, Tel. 1498 oder 0160 99821691

Pfarrbüro Wehingen
Steinstr. 2
Sekretärin Isolde Reger
Tel. 7230, Fax 4967
StUlrich.Wehingen@drs.de
www.katholische-kirche-wehingen.de

Öffnungszeiten:
Montag  08.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 17.30 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Pfarrbüro Deilingen
Kirchstr. 1
Sekretärin Heidi Bernhard,
Tel. 8133, Fax 51243
ChristiHimmelfahrt.Deilingen@drs.de

Öffnungszeiten:
Montag  10.30 - 12.00 Uhr
und  18.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 10.00 Uhr

Pfarrbüro Gosheim
Lembergstr. 2
Sekretärin Isolde Reger
Tel. 1498, Fax 51546
HeiligKreuz.Gosheim@drs.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch und 
Donnerstag 8.00 - 11.00 Uhr

 

Pfarrer Ewald Ginter, Steinstr. 2, 78564 Wehingen, Tel. 7230

www.heiligkreuz-gosheim-drs.de
www.katholische-kirche-deilingen.de
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meinde zusammen Gottesdienst gefeiert. Dabei ist auch die 
Idee entstanden, den Festgottesdienst nicht in der Kirche, 
sondern, sofern das Wetter mitspielt, auf dem Schulhof im 
Freien zu feiern – eine neue Erfahrung für die Kinder und 
ihre Familien, aber auch für uns als Kirchengemeinde.  
Die Erstkommunionvorbereitung ist immer auch mit ei-
nem großen Aufwand verbunden, und dieses Jahr wegen 
Corona umso mehr. Deshalb möchte ich mich an die-
ser Stelle ganz besonders bei all denen bedanken, die 
die Kinder und ihre Familien auf diesem Weg begleitet 
haben, bei den Kinder gruppen be glei terin nen und ganz 
besonders bei unserem Erstkommunionteam mit Frau Sa-
bine Engl, Frau Anja Wolter und Frau Lea Klein, die völlig 
ehrenamtlich mit sehr viel Engagement, Zeit die Organi-
sation und Vor be reitung der Erstkommunion innerhalb der 
Kirchengemeinde übernommen haben.
Ich bitte Sie nun alle, die Kinder und ihre Familien be-
sonders in diesen letzten Tagen vor dem Fest in beson-
derer Weise in Ihr Gebet einzuschließen.
Albrecht Nele
Bradler Leon
Frech Lean
Grüble Carolin
Haag Noah
Haasis Heidi
Köhler Leni
Löffler Anna
Maier Luka
Streicher Isabel
Völkle Olivier
Wagner Lena Marie

Liebe Erstkommunionkinder,
ich gratuliere Euch ganz herzlich zu Eurem Erstkommuni-
onfest, auf das ihr jetzt lange habt warten müssen. Umso 
mehr freue ich mich, diesen ganz besonderen Tag mit 
Euch und Euren Familien zusammen feiern zu dürfen. Ich 
wünsche Euch ein wunderschönes Fest, an das ihr Euch 
noch lange erinnern könnt. Vor allem aber wünsche ich 
Euch, dass ihr an diesem Tag und für Euer ganzes Leben 
spüren dürft, dass ihr in Eurem Glauben zu der großen 
Gemeinschaft der Christen gehört, und dass Jesus Euch 
auf allen Wegen Eures Lebens als ein guter Freund be-
gleitet und segnet. Eurer Pfarrer Ewald Ginter

Liebe Gemeindemitglieder,
Jahr für Jahr lade ich Sie alle ein, den Erstkommunion-
gottesdienst mitzufeiern, damit die Erstkommunionkinder 
und ihre Familien auch spüren und erfahren können, dass 
sie zu einer großen Gemeinschaft gehören und mit ihr 
verbunden sind.
In diesem Jahr ist coronabedingt leider vieles anders. 
Aus diesem Grund bitte ich Sie ausnahmsweise, am 
kommenden Sonntag, bzw. Samstagabend einen der an-
deren Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit mitzu-
feiern. Grund dafür ist das begrenzte Platzangebot, vor 
allem, wenn der Gottesdienst in der Kirche stattfindet.
Ich bitte Sie hierfür um Ihr Verständnis.
Und ich bitte Sie umso mehr um Ihre Begleitung und Ihr 
Gebet für unsere Erstkommunionkinder und ihre Familien. 
Herzlichen Dank. Ihr Pfarrer Ewald Ginter

Vorschau
Unser diesjähriger Pilgerweg findet 
am Sonntag, 18. Oktober statt.

 
 Foto: eg

Näheres teilen wir Ihnen demnächst mit.
Wir würden uns freuen, wenn viele Pilger und Pilgerin-
nen sich mit uns auf den Weg machen.

antenne 1 Neckarburg Rock & Pop - die Kirche
UKW Blumberg 87.9, Rottweil 93.1, Schwarzwald-Baar 
102.0, Schramberg 103.7, Oberndorf 104.6, Tuttlingen 
107.6 und im Kabel App, Internetradio und Infos:
www.antenne1-neckarburg.de
Mit erfrischenden Gedanken und aktuellen News beglei-
ten Sie die Kirchen der Region durch den Tag:
"Moment mal"
Einen Moment zum Nachdenken und Auftanken täglich 
gegen 9.15 Uhr und 13.15 Uhr
"Typisch himmlisch - Kirche am Sonntagmorgen"
Interessante Gäste - aktuelle News - gute Musik
sonn- und feiertags von 8 Uhr - 10 Uhr
20.09.   „Sei gut, Mensch“ - die Eröffnung der Caritas-

woche 2020 in Oberndorf am Neckar
27.09.   „Mutmacher Diakonie“ - neue Räume für den 

Tuttlinger Tafelladen
04.10.   „Einen Baum umarmen“ – die Katholische Er-

wachsenenbildung in der Region setzt Zeichen
11.10.   „Auf neuem Kurs“ – das Evangelische Jugend-

werk im Kirchenbezirk Sulz am Neckar
18.10.   „Christen im ländlichen Raum“ – das Katholi-

sche Landvolk in der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart

25.10.   „Musik tut gut“ – das Festival der Stimmen 
2020 in Tuttlingen

Hans-Peter Mattes
Kirchlicher Rundfunkbeauftragter

Foto: pix

Zum Nachdenken
Beklage dich nicht
über das Älterwerden,
denn es ist ein
Privileg,
das viele nicht
genießen können.

 

 

Gemeinde
Reichenbach

Amtliche Nachrichten

Sprechstunden des Bürgermeisters
Für Sie habe ich am Montag, 28. September 2020 in 
der Zeit von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr meine nächste 
Sprechstunde im Rathaus eingeplant. Bitte vereinbaren 
Sie vorab einen Termin.
Bei Gesprächsbedarf können Sie mich wie folgt erreichen:
im Rathaus:  07429/91177
Mobil:    0170 6442203
E-Mail:   hans.marquart@reichenbach-heuberg.de

Dienststunden in Reichenbach
Auf Grund der geltenden Corona-Schutzbestimmungen 
bitten wir Sie zuerst Kontakt per Telefon oder E-Mail mit 
uns aufzunehmen und bei Bedarf einen Besuchstermin 
zu vereinbaren.
Die Dienststunden in der nächsten Woche sind am:
Dienstag in der Zeit von 08.00 Uhr – 11.00 Uhr und am
Donnerstag in der Zeit von 08.00 Uhr – 11.30 Uhr und 
von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr.
Wir bitten um Beachtung!
Sie erreichen uns unter:
Telefon:  07429/91177
E-Mail:  info@reichenbach-heuberg.de
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Aus dem Gemeinderat wird berichtet
Blutspenderehrung
Zu Beginn der Sitzung durfte Bürgermeister Hans Mar-
quart im Auftrag des DRK-Blutspendedienstes Baden-
Württemberg | Hessen Herrn Johannes Marquart für 10 
freiwillige und unentgeltlich geleistete Blutspenden ehren 
und mit der „Blutspender-Ehrennadel in Gold“ auszeich-
nen. Benjamin Ziefle, der ebenfalls für 10 unentgeltlich 
geleistete Blutspenden geehrt werden sollte war leider 
verhindert.
Bürgermeister Hans Marquart verweist auf die Homepage 
des Blutspendedienstes des Deutschen Roten Kreuzes, 
wo die folgenden vier Worte zu finden sind: „Schenke 
Leben, spende Blut“. Diese vier Worte sagen, was zählt 
und worauf es ankommt.
Pro Tag werden in Deutschland 15.000 Blutspenden zur 
Behandlung der Patientinnen und Patienten in deutschen 
Kliniken benötigt. Neben Unfallopfern und Patienten mit 
Organtransplantationen sind vor allem Krebspatienten auf 
Blutpräparate angewiesen. Mit den freiwilligen und un-
entgeltlichen Blutspenden beim Deutschen Roten Kreuz 
sichern unzählige freiwillige Blutspender die Versorgung 
dieser Patientinnen und Patienten in Deutschland.
Damit sind Blutspender ganz besondere Menschen, denn 
sie übernehmen mit ihrer Blutspende gesellschaftliches 
Engagement, sie übernehmen Verantwortung und sie 
schenken Leben. Sie sind die stillen Helden des Alltags, 
ohne deren Engagement Millionen von Patienten keinerlei 
Überlebenschancen hätten.
Abschließend dankt Bürgermeister Hans Marquart den 
Blutspendern für deren Engagement und überreichte 
Herrn Hans Marquart neben der Urkunde und der „Blut-
spender-Ehrennadel in Gold“ ein kleines Geschenk der 
Gemeinde.

 
 Foto: Gemeinde

Bürgerfragestunde
In der Bürgerfragestunde beantwortete Bürgermeister 
Marquart die Fragen zu den geplanten Neubaugebieten 
„Ölgässle“ und „Dorfmitte“. Darin verwies er auf die 
nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats am 12. 
Oktober 2020 in der die Planungen zur Wohnbebauung 
im Ölgässle erläutert werden sollen. Nach dieser Sitzung 
ist voraussichtlich erkennbar, bis wann mit einer Be-
bauung dort begonnen werden kann. In Bezug auf den 
Bebauungsplan „Dorfmitte“ wird ein Planfeststellungsbe-
schluss für den Herbst 2021 anvisiert.

Grundstücksangelegenheiten
Nachdem die Eigentümer bei der Gemeinde nach de-
ren Interesse am Erwerb des Gebäudes Mühlstraße 1 
angefragt haben, wurde intensiv über einen möglichen 
Erwerb des Gebäudes durch die Gemeinde beraten. Da-
bei wurden viele Faktoren wie z.B. Denkmalschutz, die 
längerfristige Nutzung des Gebäudes, die laufenden Un-
terhaltungs- und Instandhaltungskosten dieses z.T. Jahr-
hunderte alten Gebäudes und die finanzielle Lage der 
Gemeinde erörtert. Letztendliche wurde beschlossen, von 
einem Erwerb des Gebäudes Abstand zu nehmen. 
In Bezug auf zwei Waldgrundstücke wurde beschlossen, 
ein Waldgrundstück mit 2.217 m² zu erwerben und ei-
nem Interessenten eines Waldgrundstückes, dieses zum 
Erwerb anzubieten.

Notwasserversorgung
Nachdem das Strukturgutachten zur Sicherstellung der 
Trinkwasserversorgung der Gemeinde Reichenbach durch 
das Technologiezentrum Wasser DVG den Bedarf ei-
nes zweiten Standbeins zur Absicherung der Trink- und 
Löschwasserversorgung festgestellt und eine Anbindung 
an den Zweckverband Wasserversorgung Hohenberggrup-
pe (ZVWV Hohenberggruppe) über den HB Martinsberg 
nahegelegt hat, beantragt die Gemeinde die Aufnahme in 
den Zweckverband mit einem Bezugsrecht von 0,5 l/s.

Bekanntgaben, Wünsche und Anfragen
Bürgermeister Marquart berichtet über die Gespräche mit 
den Vertretern des „Latsch“ über die Wiederaufnahme 
des Betriebs. Die Verantwortlichen für den Latsch, Den-
nis Marquart und Lukas Günthner, präsentierten ein sehr 
gewissenhaft erstelltes Hygienekonzepts, so dass der 
Betrieb im Latsch wieder aufgenommen werden konnte. 
Dabei äußerte der Vorsitzende den Wunsch, dass der 
Latsch, soweit das Corona zulässt, wieder zu einer Be-
gegnungsstätte für alle Jugendlichen wird.
Der Eigentümer des Gebäudes Kirchstraße 10, der einen 
Teil seiner Fläche für den Neubau der Teilumgehung zur 
Verfügung stellt, möchte gerne im Umfeld des Gebäudes 
mehrere Garagen aufstellen. Über die hierzu erforderliche 
Fläche der Gemeinde wird im Rahmen des Bebauungs-
plans „Dorfmitte“ verhandelt werden.
Mit der Räumung des Grabfeldes der Verstorbenen der 
Sterbejahre 1996 und früher wurde, nachdem alle Ange-
hörigen der Verstorbenen von der Verwaltung kontaktiert 
wurden, mittlerweile begonnen. Die Räumung des Grab-
feldes kann somit wie geplant durchgeführt werden.

 
Foto: MiKaDo

Im Rahmen der verlässlichen Grundschule Reichenbach 
a.H. sucht

MiKaDo e.V.
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt Helfer/innen für die Be-
treuung der Grundschulkinder.
Der Umfang der Tätigkeit wäre
An 5 Schultagen von 7.20 – 8.20 Uhr.
Möchten Sie sich sozial engagieren und gleichzeitig ei-
nen steuerfreien Aufwandsersatz (§3 Nr. 26 EStG) von 
10€/ Std erhalten?
Dann suchen wir Sie!
Weiterhin bietet Ihnen MiKaDo e. V.:
•	 Sinnvolle, anerkannte Tätigkeit im sozialen Bereich
•	 Steuerfreie Vergütung
•	 Legale Beschäftigung
•	 Interessante Fortbildungen
•	 Unfall- und Haftpflichtversicherung
Der Einsatz wird vor Beginn besprochen und gemeinsam 
zwischen Grundschule, Einsatzkraft und Einsatzleitung 
geplant. Bitte melden Sie sich zu den unten aufgeführten 
Sprechzeiten oder auch gerne telefonisch bei mir.
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Natürlich können Sie die Arbeit von MiKaDo e. V. auch 
schon allein durch Ihre Mitgliedschaft unterstützen. Bei-
trittserklärungen erhalten Sie bequem im Rathaus oder 
gerne direkt bei mir. 
Sie haben Interesse? Bitte nehmen Sie gerne unverbind-
lich Kontakt zu mir auf:
Büro Reichenbach: Sprechzeit am Dienstag 9-10.30 Uhr, 
Tel. 07429/ 91179, mikado.reichenbach@gmx.de
Büro Egesheim: Sprechzeit am Montag 9-10.30 Uhr, Tel. 
07429/931080
mikado.egesheim@gmx.de
Büro Wehingen: Sprechzeit am Mittwoch 9-11 Uhr, 
07426/947021 (mit Rufumleitung)
Mikado.wehingen@gmx.de
Freundliche Grüße
Angelika Schinacher
Einsatzleitung Wehingen, Reichenbach und Egesheim

Gefährdung durch freilaufende Hunde
Aufgrund von mehrfach eingegangener Bürgerbeschwer-
den wegen freilaufender bzw. nicht angeleinter Hunde 
sowohl im Innerortsbereich, als auch im Bereich der Rad-
wege außerorts weist die Gemeindeverwaltung nochmals 
alle Hundehalter auf die nachstehende Rechtslage hin :
Im gesamten Innerortsbereich der Gemeinde sind Hun-
de auf allen öffentlichen Straßen, Gehwegen und Anla-
gen stets an der Leine zu führen.
Eine Zuwiderhandlung gegen die vorgenannte Anlein-
pflicht, stellt einen Verstoß gegen die Polizeiverordnung 
der Gemeinde dar, die im Falle einer Anzeige ein Buß-
geld für den Hundehalter nach sich ziehen kann.
Außerhalb der geschlossenen Ortslage dürfen Hunde in 
Begleitung einer Person, die jederzeit durch Zuruf auf 
das Tier einwirken kann, prinzipiell unangeleint ausgeführt 
werden.
Da ein fremder Fußgänger oder Radfahrer den entgegen-
kommenden Hund jedoch nicht einschätzen kann, oder 
aber vielleicht auch Angst vor dem freilaufenden Tier hat, 
wird im Zuge gegenseitiger Rücksichtnahme an alle Hun-
dehalter appelliert, ihr Tier bei Begegnungen mit anderen 
Radwegbenutzern, auch außerhalb der geschlossenen 
Ortslage, rechtzeitig an die Leine zu nehmen.
Besten Dank für Ihr Verständnis.

Foto: Gemeinde

Abfallbeseitigung:
Restmülltonne: 22. September 2020
Windeltonne:  22. September 2020
Biotonne:   29. September 2020
Papiertonne:  06. Oktober 2020
Werttonne:  14. Oktober 2020

Öffnungszeiten der  
Grünschnittannahmestelle
Die Grünschnittannahmestelle auf dem Bahnhofsplatz ist 
an jedem 1. und 3. Samstag im Monat in der Zeit von 
10.00 Uhr – 10.45 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes in 
Wehingen-Harras
Dienstag in der Zeit  von 15.00 Uhr – 19.00 Uhr
Donnerstag in der Zeit von 15.00 Uhr – 19.00 Uhr
Samstag in der Zeit  von 09.00 Uhr – 13.00 Uhr
Folgende Hinweise sind von allen Bürgern, die Grün-
schnitt bringen, zu beachten:
·  Die Besuche der Grünguthöfe sind auf das notwendi-

ge Minimum zu beschränken.
·  Kommen Sie maximal zu zweit. Das Personal des 

Landkreises kann Ihnen beim Entladen nicht helfen.
·  Die Anzahl der gleichzeitigen Anlieferer ist je nach 

Größe der Grünschnittsammelstelle begrenzt. Daher 
ist mit Wartezeiten zu rechnen.

·  Während der Wartezeit darf das Auto nicht verlassen 
werden.

·  Sollten sich Rückstaus bis auf befahrene Straßen bil-
den, liefern Sie zu einem späteren Zeitpunkt den 
Grünschnitt an.

·  Die Hygiene- und Abstandsregeln sind dringend ein-
zuhalten.

Frdl. Gruß
Ihr Bürgermeister Hans Marquart

Vereinsmitteilungen

FC "Rotweiß" Reichenbach
am Heuberg 1938 e.V.

Generalversammlung 2020
Der FC RW Reichenbach lädt zur diesjährigen General-
versammlung am 18.09.2020 um 20:00 Uhr in den Fest-
saal der Gemeinde Reichenbach ein.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:
1.  Begrüßung 
2.  Bekanntgabe der Tagesordnung
3.  Totenehrung
4.  Berichte
 4.1  1. Vorsitzender
 4.2   Schriftführer
 4.3   Jugendleiter
 4.4  Kassier
5.  Entlastung
6.  Wahlen
7.  Anträge
8.  Sonstiges
Anträge und Ergänzungen zur Tagesordnung müssen 
spätestens eine Woche vor der Versammlung, schrift-
lich beim Vorstand (Organisation & Verwaltung), Benjamin 
Volz, eingereicht werden.
gez. Benjamin Volz, Vorstand Organisation und Verwaltung

Es gelten die allgemeinen Abstandsregeln nach § 2 der Co-
rona-Verordnung. Für Veranstaltungen im öffentlichen Raum 
gilt danach eine Mindestabstandspflicht von 1,5 Metern.
Deshalb findet die Versammlung im Festsaal der Gemein-
de Reichenbach statt.

Ergebnis und Vorschau
Ergebnis vom 13.09.2020
SpVgg. Trossingen II. : FC Rot-Weiß Reichenbach  6:1

Spielvorschau:
Möbel Fetzer Bezirkspokal am Do., 17.09.20  18:30 Uhr 
auf dem Rasenplatz, Sportgelände Fridingen, Spitalstr. 4, 
78567 Fridingen an der Donau
SGM Fridingen II/ Mühlheim III : FC Rot-Weiß Reichenbach
Sonntag, 20.09.2020 um 15:00 Uhr
FC Rot-Weiß Reichenbach : SGM Fridingen / Mühlheim II
Auf dem Sportplatz erwartet Sie Marcus Gassner.

Gemeinsame 
Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde
"St. Nikolaus" Reichenbach und
Mariae Himmelfahrt Egesheim

Pfarrbüro Böttingen (für die ganze Seelsorgeeinheit):
Pfarrgässle 2, Tel. 2385, Fax 910 161, 
E-Mail: KathPfarrbuero.Boettingen@drs.de
besetzt durch Roswitha Grimm
dienstags  von 16 bis 18 Uhr und 
mittwochs  von  9 bis 11 Uhr
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Pastoralteam:
P. Ankit Chaudhary, Tel. 07424/95835-26, 
Fax -29, E-Mail: cmfankit@gmail.com
Gemeindereferentin Sylvia Straub, Tel. 3348, 
E-Mail: sylvia.straub@drs.de

„Bereit sein ist viel,
warten zu können ist mehr,

doch erst den rechten Augenblick nützen ist alles.“
(Arthur Schnitzler)

Unsere Kirchlichen Mitteilungen in der SE Oberer Heu-
berg für die Kirchengemeinde St. Nikolaus Reichenbach
und Mariä Himmelfahrt Egesheim
von Donnerstag, 17.09. bis Sonntag, 27.09.2020

Gottesdienstordnung in der SE Oberer Heuberg
Donnerstag, 17.09.2020 – Hl. Hildegard von Bingen
in Kö:  keine Eucharistiefeier
Freitag, 18.09.2020
in Bu:  09.45 Uhr  Einschulungsgottesdienst
in Rei: 14.00 Uhr   Einschulungsgottesdienst in der 

Schule
in Ma:  16.00 Uhr  Probe für die Erstkommunion 
       (Gruppe 2/Bö)
in Ma:  17.00 Uhr  Probe für die Erstkommunion 
       (Gruppe 1/Ma)
in Rei: 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 19.09.2020
in Bö:  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Bu:  18.30 Uhr   Wortgottesdienst mit Kommuni-

onfeier (Dieter Volz)
Sonntag, 20.09.2020 – 25. Sonntag im Jahreskreis
in Ma:  09.00 Uhr   Erstkommunionfeier für die Kinder 

aus Mahlstetten mit Segnung der 
Andachtsgegenstände

in Rei: 10.00 Uhr   gemeinsamer Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier (Dieter Volz) für 
Reichenbach und Egesheim

in Kö:  10.00 Uhr  Eucharistiefeier
in Ma:  10.30 Uhr   Erstkommunionfeier für die Kinder 

aus Böttingen mit Segnung der An-
dachtsgegenstände

Montag, 21.09.2020 – Hl. Matthäus, Apostel und Evan-
gelist
in Ma:  18.00 Uhr  KGR-Sitzung
Dienstag, 22.09.2020
in Bö:  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Bu:  keine Eucharistiefeier 
in Bu:  19.30 Uhr  KGR-Sitzung
Mittwoch, 23.09.2020
in Ma:  10.00 Uhr  Eucharistiefeier
in Eg:  keine Eucharistiefeier
Donnerstag, 24.09.2020 – Hl. Hildegard von Bingen
in Bö:  07.45 Uhr  Schülergottesdienst 
in Kö:  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag, 25.09.2020 – Hl. Niklaus v. Flüe
in Bö:  16.00 Uhr  Probe für die Erstkommunion
in Bö:  18.00 Uhr   Treffen der Oberministranten und 

Ministrantenbetreuer im Gemeinde-
haus St. Katharina

in Rei: keine Eucharistiefeier
Samstag, 26.09.2020
- Caritas-Kollekte - 
in Kö:  18.30 Uhr   Eucharistiefeier zum Erntedankfest
in Rei: 18.30 Uhr   Wortgottesdienst mit Kommuni-

onfeier (Dieter Volz)
Sonntag, 27.09.2020 – 26. Sonntag im Jahreskreis
- Caritas-Kollekte - 
in Ma:  08.30 Uhr  Eucharistiefeier zum Erntedankfest
in Eg:  08.30 Uhr  Eucharistiefeier zum Erntedankfest
in Bö:  10.00 Uhr   Erstkommunionfeier für die Kinder 

aus Böttingen mit Segnung der An-
dachtsgegenstände

in Bu:  10.00 Uhr  Eucharistiefeier  zum Erntedankfest

Beerdigungsdienst
14.09. bis 19.09.:   Pater Ankit Chaudhary, Dreifaltigkeits-

berg (Tel. 07424/95835-26)
21.09. bis 26.09.:  Gemeindereferentin Sylvia Straub 
      (Tel. 3348, privat 916 1281)
28.09. bis 02.10.:   Pater Ankit Chaudhary, Dreifaltigkeits-

berg (Tel. 07424/95835-26)

Beichtgelegenheit
… nach persönlicher Vereinbarung mit Pater Ankit.

Rosenkranz
In Egesheim:  Mittwoch 18.00 Uhr

Bücherei – Öffnungszeiten
in Bö:    Mittwoch, 18.00 bis 19.00 Uhr

Gemeinsame Wortgottesfeier in Reichenbach für 
Egesheim und Reichenbach
Da am kommenden Wochenende in Egesheim und Rei-
chenbach leider keine Eucharistiefeiern stattfinden kön-
nen, lädt am Sonntag, den 20. September um 10.00 Uhr 
die Kirchengemeinde St. Nikolaus in Reichenbach die 
Egesheimer Kirchengemeinde Mariä Himmelfahrt zu ei-
nem gemeinsamen Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
(Dieter Volz) ein.

Erntedankgottesdienste in unseren Gemeinden
In den Gottesdiensten am 26. und 27.09. bzw. am 03. 
und 04.10. feiern wir in unseren Gemeinden das Ernte-
dankfest. Die jeweiligen Zeiten finden Sie in der Gottes-
dienstordnung. Wer Gaben für den Erntedankaltar abge-
ben möchte, kann dies über die Sakristeien bzw. wie es 
vor Ort üblich ist, gerne tun. Ein herzliches Vergelts Gott 
für alle Unterstützung.

Dank für erhaltene Spenden
Immer wieder erreichen uns Geldspenden für verschie-
dene Zwecke in unseren Kirchengemeinden. Wir danken 
allen Spendern mit einem herzlichen „Vergelts Gott“!

Gemeinde
Egesheim

Amtliche Nachrichten

Sprechstunden des Bürgermeisters
Für Sie habe ich am Donnerstag, 01. Oktober 2020 in 
der Zeit von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr meine nächste 
Sprechstunde im Rathaus eingeplant. Bitte vereinbaren 
Sie vorab einen Termin.
Bei Gesprächsbedarf können Sie mich wie folgt errei-
chen:
im Rathaus:  07429 93108-0
Mobil:    0170 6442203
E-Mail:   hans.marquart@egesheim.de

Dienststunden auf dem Rathaus
Auf Grund der geltenden Corona-Schutzbestimmungen 
bitten wir Sie zuerst Kontakt per Telefon oder E-Mail mit 
uns aufzunehmen und bei Bedarf einen Besuchstermin 
zu vereinbaren.
Die Dienststunden auf dem Rathaus sind am:
Montag in der Zeit von 08.00 Uhr – 11.30 Uhr und von 
14.00 Uhr – 18.00 Uhr und am
Mittwoch in der Zeit von 08.00 Uhr – 11.00 Uhr.
Wir bitten um Beachtung!
Sie erreichen uns unter:
Telefon: 07429/93108-0
E-Mail: info@egesheim.de
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Einladung zur 7. öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderats am Donnerstag, den  
01. Oktober 2020, Beginn 19.00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus, Brühlstraße 4

Foto: Gemeinde

Hiermit lade ich Sie zur 
7. öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates am Don-
nerstag, den 01. Oktober 
2020, Beginn 19.00 Uhr, 
in das Dorfgemeinschafts-
haus, Brühlstraße 4 ein.
Nachstehende Tagesord-
nung ist vorgesehen:

1.  Blutspenderehrung
2.  Bürgerfragestunde
3.  Bebauungsplan „Kleines Öschle“ 
4.  Neuordnungskonzept: Auftragserteilung zur Erstel-

lung eines Rahmenplans als Einstieg in die städte-
bauliche Entwicklung der Gemeinde Egesheim 

5.  Neuverpachtung Fischwasser - Ausschreibung
6.   Bekanntgabe Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sit-

zung
7.  Verschiedenes
8.  Bekanntgaben, Wünsche und Anfragen

Im Rahmen der verlässlichen Grund-
schule Reichenbach a.H. sucht

MiKaDo e.V.
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt Helfer/innen für die Be-
treuung der Grundschulkinder.
Der Umfang der Tätigkeit wäre

an 5 Schultagen von 7.20 – 8.20 Uhr.
Möchten Sie sich sozial engagieren und gleichzeitig einen 
steuerfreien Aufwandsersatz (§3 Nr. 26 EStG) von 10 €/ 
Std erhalten?
Dann suchen wir Sie!
Weiterhin bietet Ihnen MiKaDo e.V.:
•	 Sinnvolle, anerkannte Tätigkeit im sozialen Bereich
•	 Steuerfreie Vergütung
•	 Legale Beschäftigung
•	 Interessante Fortbildungen
•	 Unfall- und Haftpflichtversicherung
Der Einsatz wird vor Beginn besprochen und gemeinsam 
zwischen Grundschule, Einsatzkraft und Einsatzleitung 
geplant. Bitte melden Sie sich zu den unten aufgeführten 
Sprechzeiten oder auch gerne telefonisch bei mir.
Natürlich können Sie die Arbeit von MiKaDo e. V. auch 
schon allein durch Ihre Mitgliedschaft unterstützen. Bei-
trittserklärungen erhalten Sie bequem im Rathaus oder 
gerne direkt bei mir. 
Sie haben Interesse? Bitte nehmen Sie gerne unverbind-
lich Kontakt zu mir auf:
Büro Reichenbach: Sprechzeit am Dienstag 9 - 10.30 
Uhr, Tel. 07429/ 91179, mikado.reichenbach@gmx.de
Büro Egesheim: Sprechzeit am Montag 9 - 10.30 Uhr, 
Tel. 07429/931080, mikado.egesheim@gmx.de
Büro Wehingen: Sprechzeit am Mittwoch 9 - 11 Uhr, 
07426/947021 (mit Rufumleitung)
Mikado.wehingen@gmx.de
Freundliche Grüße
Angelika Schinacher
Einsatzleitung Wehingen, Reichenbach und Egesheim

Gefährdung durch freilaufende Hunde
Aufgrund von mehrfach eingegangener Bürgerbeschwer-
den wegen freilaufender bzw. nicht angeleinter Hunde 
sowohl im Innerortsbereich, als auch im Bereich der Rad-
wege außerorts weist die Gemeindeverwaltung nochmals 
alle Hundehalter auf die nachstehende Rechtslage hin:
Im gesamten Innerortsbereich der Gemeinde sind Hun-
de auf allen öffentlichen Straßen, Gehwegen und Anla-
gen stets an der Leine zu führen.

Eine Zuwiderhandlung gegen die vorgenannte Anlein-
pflicht, stellt einen Verstoß gegen die Polizeiverordnung 
der Gemeinde dar, die im Falle einer Anzeige ein Buß-
geld für den Hundehalter nach sich ziehen kann.
Außerhalb der geschlossenen Ortslage dürfen Hunde in Be-
gleitung einer Person, die jederzeit durch Zuruf auf das Tier 
einwirken kann, prinzipiell unangeleint ausgeführt werden.
Da ein fremder Fußgänger oder Radfahrer den entgegen-
kommenden Hund jedoch nicht einschätzen kann, oder 
aber vielleicht auch Angst vor dem freilaufenden Tier hat, 
wird im Zuge gegenseitiger Rücksichtnahme an alle Hun-
dehalter appelliert, ihr Tier bei Begegnungen mit anderen 
Radwegbenutzern, auch außerhalb der geschlossenen 
Ortslage, rechtzeitig an die Leine zu nehmen.
Besten Dank für Ihr Verständnis.

Foto: Gemeinde

Abfallbeseitigung:
Restmülltonne: 22. September 2020
Windeltonne:  22. September 2020
Werttonne:  29. September 2020
Biotonne:   29. September 2020
Papiertonne:  06. Oktober 2020

Öffnungszeiten der  
Grünschnittannahmestelle
Die Grünschnittannahmestelle bei der Gemeindehalle ist 
an jedem 1. und 3. Samstag im Monat in der Zeit von 
09.00 Uhr – 09.45 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes  
in Wehingen-Harras
Dienstag  in der Zeit von 15.00 Uhr – 19.00 Uhr
Donnerstag in der Zeit von 15.00 Uhr – 19.00 Uhr
Samstag  in der Zeit von 09.00 Uhr – 13.00 Uhr
Folgende Hinweise sind von allen Bürgern, die Grün-
schnitt bringen, zu beachten:
·  Die Besuche der Grünguthöfe sind auf das notwendi-

ge Minimum zu beschränken.
·  Kommen Sie maximal zu zweit. Das Personal des 

Landkreises kann Ihnen beim Entladen nicht helfen.
·  Die Anzahl der gleichzeitigen Anlieferer ist je nach 

Größe der Grünschnittsammelstelle begrenzt. Daher 
ist mit Wartezeiten zu rechnen.

·  Während der Wartezeit darf das Auto nicht verlassen 
werden.

·  Sollten sich Rückstaus bis auf befahrene Straßen bil-
den, liefern Sie zu einem späteren Zeitpunkt den 
Grünschnitt an.

·  Die Hygiene- und Abstandsregeln sind dringend ein-
zuhalten.

Ihr
Bürgermeister Hans Marquart

Vereinsmitteilungen

Musikverein Egesheim e.V.

Vorankündigung Altmaterialsammlung  
am Samstag, den 10. Oktober 2020
Liebe Egesheimer Bevölkerung,
der Musikverein Egesheim führt am Samstag, den 10. 
Oktober 2020 eine Altmaterialsammlung durch.
Gesammelt werden Schrott sowie Metalle aller Art, wie 
z.B. Eisen, Aluminium, Kupfer etc.
Nicht mitgenommen werden Kühl- und Gefriergeräte, Alt-
autos und Autowracks, sowie Elektronik- und Bildschirm-
geräte, Reifen und Räder.
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Alte Rasenmäher und Ölöfen etc. können nur mitgenom-
men werden, wenn sämtliche Betriebs- und Schmierstof-
fe komplett abgelassen wurden.
Bitte stellen Sie das Altmaterial erst am Sammeltag 
bis spätestens 8.30 Uhr zur Abholung gut sichtbar am 
Straßenrand bereit. Größere und sperrige Gegenstände 
oder große Mengen an Altmaterial bitte im Vorfeld bei 
Jörg Keller unter Tel. 07429/9161188 bzw. per E-Mail an  
j.keller@mv-egesheim.de anmelden.
Sollten Sie noch Fragen haben können Sie sich ebenfalls 
an ihn wenden.
Aufgrund der Corona-Situation werden wir, wo der Si-
cherheitsabstand von 1,5 m nicht eingehalten werden 
kann oder in Gebäuden, mit Mund-Nasenschutz arbeiten. 
Wir bitten Sie ebenfalls um Einhaltung des Abstands 
gegenüber unserem Sammelpersonal.
Über Ihre Unterstützung würden wir uns sehr freuen.
Musikverein Egesheim

Sportverein Egesheim e.V.

Termine
Rückblick
Spvgg Aldingen – SV Egesheim  0 : 2
Torschützen: Fabian Moser, Patrick Medenica
Vorschau
20.09.2020 um 15.00 Uhr
SV Egesheim – SV Deilingen/Delkhofen

Sportheim
Das Sportheim hat ab sofort unter Einhaltung der gelten-
den Corona-Regeln wieder geöffnet. Allerdings öffnen wir 
vorerst nur zu den Heimspielen.
Wir würden uns freuen, wenn wir am Sonntag viele Fans 
und Gäste zu unserem ersten Saisonheimspiel begrüßen 
dürfen.
Sie werden von Steffen Rombach bewirtet.

Deutsche Rentenversicherung  
- Informationen zur Grundrente
Die Grundrente kommt - kein Antrag erforderlich 
(DRV BW) Am 1. Januar 2021 tritt das Grundrentenge-
setz in Kraft. Diese neue Leistung kommt Rentnerinnen 
und Rentnern zu Gute, die trotz langer Arbeitszeiten nur 
geringe Renten erhalten. Die Grundrente ist jedoch keine 
eigenständige Rente, sondern sie wird als Zuschlag zur 
gesetzlichen Rente automatisch berechnet und ausge-
zahlt. Ein Antrag ist für die Grundrente deshalb nicht 
notwendig.
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württem-
berg prüft bis Ende 2022 von sich aus bei allen von ihr 
betreuten rund 1,47 Millionen Renten, ob ein individueller 
Anspruch auf die neue Leistung besteht. Schätzungswei-
se kommen dafür etwa 160.000 Personen in Betracht. 
Dies allerdings nur, wenn nach der Übermittlung der 
entsprechenden Daten durch das Finanzamt die Einkom-
mensgrenzen eingehalten werden.
Aus technischen Gründen können die ersten Bescheide 
voraussichtlich frühestens ab Mitte 2021 versandt wer-
den. Selbstverständlich werden die Zuschläge in allen 
Fällen rückwirkend nachgezahlt, so dass den Versicher-
ten keine Nachteile entstehen.
Beratungen zu einem individuellen Grundrentenanspruch 
können derzeit noch nicht in den Regionalzentren und 
Außenstellen der DRV Baden-Württemberg stattfinden. 
Die DRV informiert rechtzeitig, ab wann dies möglich sein 
wird. Um aber dem großen Informationsbedarf seitens 
der Rentnerinnen und Rentner gerecht zu werden, hat 
die DRV im Internet eine spezielle Themenseite mit allen 
Meldungen, häufigen Fragen und konkreten Beispielen 
rund um die Grundrente unter http://www.deutsche-ren-

tenversicherung.de/grundrente veröffentlicht. Ferner fin-
den Interessierte dort die Broschüre „Grundrente: Fragen 
und Antworten“ zum Herunterladen. Die Broschüre kann 
als Papierexemplar auch kostenlos unter der Telefonnum-
mer 0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) 
bestellt werden. 

Wasserversorgung Hohenberggruppe
Verbandsvorsitzender wiedergewählt
Meßstettens Bürgermeister Frank Schroft wurde im 
Rahmen der diesjährigen Verbandsversammlung des 
Zweckverbands Wasserversorgung Hohenberggruppe 
erneut zum Verbandsvorsitzenden gewählt. Der Neubau 
des Wasserwerks in Beuron-Langenbrunn ist die größ-
te Einzelinvestition der Hohenberggruppe in deren nun-
mehr 41-jährigen Firmengeschichte. 
Zur diesjährigen Verbandsversammlung des Zweckver-
bands Wasserversorgung Hohenberggruppe hatte dessen 
Vorsitzender, Meßstettens Bürgermeister Frank Schroft, 
die Verbandsmitglieder in die Sporthalle nach Schömberg 
eingeladen.
Am Beginn seines Berichts erinnerte Schroft nochmals in 
kurzen Worten an das 40-jährige Jubiläum des Zweck-
verbandes im vergangenen Jahr. Am 1. Januar 1979 
habe sich der heutige Zweckverband Wasserversorgung 
Hohenberggruppe durch den Zusammenschluss der 
Zweckverbände Hohenberggruppe und Heubergwasser-
versorgung links der Donau gegründet. Aufgrund der 
stetig vorherrschenden Wasserknappheit auf der Schwä-
bischen Alb sei eine zuverlässig funktionierende Was-
serversorgung für die Menschen von größter Bedeutung 
gewesen. Entsprechend habe man deren Inbetriebnahme 
im Jahr 1886, zunächst unter dem Dach der „Heuberg-
wasserversorgungsgruppe links der Donau“, mit großen 
Wasserfesten gefeiert. Diese überschwängliche Euphorie 
der Menschen mache deutlich, wie sehr früher unter 
der Wasserknappheit gelitten wurde und was es für ein 
Segen gewesen sein musste, fortan 365 Tage im Jahr 
über Wasser in ausreichender Menge und guter Qualität 
zu verfügen.
Auch das Jahr 2020, und damit spannte Schroft wieder 
den Bogen zur Gegenwart, werde aufgrund der Co-
rona-Pandemie zweifelsohne als ein außergewöhnliches 
in die Geschichtsbücher eingehen. Die Pandemie und 
die damit verbundenen Einschnitte bis hin zum völligen 
„Lockdown“ über mehrere Wochen habe auch die Ho-
henberggruppe vor Herausforderungen gestellt. Als we-
sentlicher Bestandteil der kritischen Infrastrukturen sei es 
unabdingbar gewesen, den Betrieb innerhalb der Hohen-
berggruppe aufrecht zu erhalten. Hierzu habe man ein 
detailliertes Sicherheitskonzept erarbeitet und erfolgreich 
umgesetzt. „Im Ergebnis hatte der Zweckverband Was-
serversorgung Hohenberggruppe keinen Corona-Ausfall 
zu beklagen und konnte somit gut 100.000 Bürgerinnen 
und Bürger wie gewohnt zuverlässig mit hochwertigem 
Trinkwasser versorgen“, so Schroft. Seinen Dank richtete 
er an die Belegschaft der Hohenberggruppe für deren 
vorbildliches und verantwortungsbewusstes Handeln in 
dieser kritischen Phase.
Im Hinblick auf die aktuellen Aktivitäten des Zweckver-
bandes stellte er neben zahlreichen kleineren und mitt-
leren Maßnahmen den Neubau des Wasserwerks Beu-
ron-Langenbrunn in den Mittelpunkt seiner Betrachtung. 
Dieser stelle die bisher größte Einzelinvestition in der 
Geschichte des Zweckverbands dar. Seit dem offiziel-
len Spatenstich am 08. Mai 2019 seien mittlerweile die 
Hauptleitungen vom Großschmiedebrunnen bis zum Was-
serwerk sowie der Erd- und Wegebau und der Rohbau 
des Wasserwerks fertiggestellt. Die Vergabesumme der 
bisher beauftragten Gewerke 1-10 liege insgesamt bei 
knapp über 8 Mio. Euro. Erfreulicherweise bewege man 
sich damit etwa 230.000 Euro unterhalb der Kostenbe-
rechnung. Für den Neubau des Wasserwerks habe die 
Hohenberggruppe für ihre Verbandsmitglieder eine Förde-
rung durch das Land Baden-Württemberg in Höhe von 
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rund 2,2 Mio. Euro generieren können.
Wie bereits bei der letztjährigen Verbandsversammlung 
angekündigt, so der Verbandsvorsitzende weiter, könne 
der über Jahre hinweg kontinuierliche Abbau der Schul-
den des Zweckverbands -zuletzt im Haushaltsjahr 2018 
von ca. 2,8 Mio. € auf knapp 2,5 Mio. €- aufgrund der 
Investitionskosten für das neue Wasserwerk nicht fort-
geführt werden. Der Neubau des Wasserwerks habe im 
Jahr 2019 erste Kreditaufnahmen in Höhe von 3,250 
Mio. € erfordert. Der Schuldenstand belaufe sich zum 
31.12.2019 auf 5,43 Mio. €. Für die weitere Finanzierung 
des Neubaus sehe man für das Jahr 2020 Kreditaufnah-
men mit einem Gesamtwert von 5,141 Mio. € vor.
Unter Führung von Wassermeister Andreas Wolters 
und dem stellvertretenden Verbandsrechner Simon Kel-
ler sei es gelungen, wieder die Zertifizierung nach ISO 
50001 (Energiemanagementsystem) zu erhalten, was dem 
Zweckverband eine teilweise Rückerstattung der Strom-
steuer in Höhe von rund 106.000 Euro beschert habe.
Der technische Betriebsführer Timo Rademacher erläu-
terte viele Einzelmaßnahmen. Die zweitgrößte Maßnah-
me aus dem vergangenen Jahr mit Kosten in Höhe 
von 462.000 Euro sei der Neubau des Hochbehälters 
Heinstetten, der am 28. Juni 2019 in Betrieb genom-
men wurde. Im Zuge dieser Maßnahme habe man auch 
die Fallleitung zum Ortsnetz und die Versorgungsleitung 
vom Hochbehälter Heinstetten zum Hochbehälter Stet-
ten a.k.M. in Eigenleistung erneuert. Der Rückbau des 
alten Hochbehälters sei im Dezember 2019 erfolgt. Äu-
ßerst zufrieden zeigte er sich mit dem niedrigen Was-
serverlust, der mit knapp 5 Prozent deutlich unterhalb 
des Durchschnittswerts anderer Zweckverbände liegt. Im 
Bereich Personal konnte er berichten, dass Herr Marco 
Melchien die Ausbildung zum Wassermeister bestanden 
hat. Weiter habe der Auszubildende zur Fachkraft Was-
serversorgungstechnik, Herr Georg Losleben, aktuell die 
Abschlussprüfung bestanden. Er werde als Mitarbeiter 
der Hohenberggruppe übernommen.
Anschließend erfolgte jeweils einstimmig die Feststellung 
des Jahresabschlusses 2018 sowie des Wirtschaftsplans 
2020.
Im Rahmen eines separaten Tagesordnungspunktes gab 
Herr Matthias Dreher vom beauftragten Büro dreher + 
stetter aus Empfingen einen ausführlichen Sachstandsbe-
richt zum Neubau des Wasserwerks Beuron-Langenbrunn 
sowie einen Ausblick über den geplanten Verlauf der 
Baumaßnahme. In Ergänzung zu den Ausführungen des 
Verbandsvorsitzenden informierte er, dass im August und 
September die Estricharbeiten im Unter- und Erdgeschoss 
durchgeführt werden und im September der Dachaufbau 
/ Anbau Fassade sowie im Anschluss die Estricharbeiten 
im Dachgeschoss und die Fliesenlegearbeiten erfolgen. 
Den Montagebeginn der technischen Ausrüstung datierte 
er ab Oktober 2020, die geplante Inbetriebnahme des 
neuen Wasserwerks auf Dezember 2021.
Im Rahmen des nachfolgenden Tagesordnungspunkts 
wurde die FairEnergie GmbH aus Reutlingen zum An-
gebotspreis von 234.059,50 € mit der Stromlieferung für 
die Hohenberggruppe vom 01. Januar bis 31. Dezember 
2021 beauftragt.
Den Abschluss der Verbandsversammlung bildete die 
Wahl der Verbandsvorsitzenden, des Verbandsrechners 
sowie der Mitglieder des Verwaltungsrats der Hohenberg-
gruppe und deren Vertreter in der Verbandsversammlung 
der Bodensee-Wasserversorgung. In ihren Ämtern be-
stätigt wurden dabei Meßstettens Bürgermeister Frank 
Schroft als Vorsitzender der Hohenberggruppe, Bürger-
meister Thomas Miller aus Rosenfeld als 1. Stellvertre-
tender Vorsitzender und Bürgermeister Benedikt Buggle 
aus Böttingen als 2. Stellvertretender Vorsitzender. Ver-
bandsrechner bleibt weiterhin der Kämmerer der Stadt 
Meßstetten, Daniel Bayer. Als neues Mitglied in den Ver-
waltungsrat der Hohenberggruppe gewählt wurde Bürger-
meister Markus Hugger aus Spaichingen.

 
Luftaufnahme Neubau Wasserwerk Beuron-Langenbrunn
 Foto: Hohenberggruppe

Ergänzende Informationen zum Zweckverband Wasser-
versorgung Hohenberggruppe
Der Zweckverband Wasserversorgung Hohenberggruppe 
ist eine überregionale Institution mit der Aufgabe, die 
Trinkwasserversorgung der Bevölkerung auf dem Heuberg 
zu gewährleisten. Sie beliefert 28 Städte/Gemeinden so-
wie den Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Kleiner 
Heuberg mit Trinkwasser von bester Qualität. Im Jahr 
2019 wurden insgesamt 2.953.845 m³ Wasser abgege-
ben. Versorgt werden damit gut 100.000 Bürgerinnen und 
Bürger.
Bereits 1886 wurde die „Heubergwasserversorgungs-
gruppe links der Donau“ zur Sicherstellung der Trink-
wasserversorgung zahlreicher Gemeinden gegründet. Die 
ehemalige Hammermühle im Bäratal war die zentrale 
Pumpstation des neugegründeten Wasserverbandes, wo-
bei die Wasserförderung auf die Albhochfläche noch aus-
schließlich mit wasserkraftbetriebenen Pumpen erfolgte.
Durch Engpässe in der Eigenwasserversorgung wurden 
1954 weitere Gemeinden gezwungen, durch Gründung 
eines weiteren Verbandes die öffentliche Trinkwasserver-
sorgung sicherzustellen. Es entstand der Zweckverband 
Wasserversorgung Hohenberggruppe.
Beide Versorgungsgruppen nutzen gemeinsame Wasser-
vorkommen, Pumpwerke und Rohrleitungssysteme, so 
dass 1979 die Fusion unter dem Namen Zweckverband 
Wasserversorgung Hohenberggruppe erfolgte.

Wirtschaftsförderung
Neue Marke soll Fachkräfte in die Region ziehen
Wirtschaftsgespann tauscht sich bei Antrittsbesuch aus
Region, Villingen-Schwenningen. „Wohin soll die Reise 
gehen?“ Zu Fachkräfteanwerbung und Nachwuchs im 
Handwerk tauschten sich Präsident und Hauptgeschäfts-
führer der Handwerkskammer Konstanz mit der neuen 
Geschäftsführerin der Wirtschaftsförderung Schwarzwald-
Baar-Heuberg bei ihrem Antrittsbesuch in der Bildungs-
akademie Villingen aus.
Neue Marke soll Fachkräfte in die Region locken
Den Auftrag der regionalen Wirtschaftsförderung sehe 
er darin, eine Marke für die Region zu entwickeln, so 
Handwerkskammer-Hauptgeschäftsführer Georg Hiltner 
an Wifög-Geschäftsführerin Stanley gewandt. Damit solle 
sich die Region klar von anderen abgrenzen und Fach-
kräfte von außerhalb anziehen. 
Fachkräftenachwuchs wichtiges Anliegen im Handwerk
Nachwuchsförderung für verschiedene Gewerke sei ein 
wichtiges Thema im Handwerk. Darin arbeite die Kam-
mer auch mit der IHK zusammen. Eine Marke für die 
Region würde die Arbeit der Handwerkskammer gut er-
gänzen: Die Region solle so Strahlkraft erhalten und 
Fachkräfte überregional ansprechen. Darin waren sich 
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Handwerkskammer-Präsident Werner Rottler und Hiltner 
im Gespräch mit Stanley einig. 
Erstmals tauschte sich Stanley mit den beiden Vertretern 
der Handwerkskammer Konstanz aus. Nachdem die neue 
Geschäftsführerin der regionalen Wirtschaftsförderung ih-
ren Job direkt während Corona startete, konnte sie nun 
die beiden persönlich treffen.
Zum Hintergrund: 
Die Wirtschaftsförderung Schwarzwald-Baar-Heuberg 
hat 24 Gesellschafter, darunter die Handwerkskammer 
Konstanz, Städte und Gemeinden, die drei Landkreise 
Rottweil, Tuttlingen und der Schwarzwald-Baar-Kreis, der 
Regionalverband Schwarzwald-Baar-Heuberg und die IHK 
SBH. Sitz ist Villingen-Schwenningen, Geschäftsführerin 
ist Henriette Stanley, Aufsichtsratsvorsitzender Jürgen 
Roth. Die Wirtschaftsförderung vernetzt regionale Unter-
nehmen, bewirbt die Region nach außen, vermarktet Ge-
werbeflächen und möchte die regionale Zusammenarbeit 
und Wettbewerbsfähigkeit erhöhen. 

 
Tauschten sich zu aktuellen Ziele in der Wirtschaft aus: 
Werner Rottler, Präsident, und Georg Hiltner, Hauptge-
schäftsführer der Handwerkskammer mit Wirtschaftsförderin 
Henriette Stanley (Mitte) in der Bildungsakademie der Hand-
werkskammer in Villingen-Schwenningen.  
 Foto: Rottler Stanley

Sonstiges

Donaubergland

Donaubergland - Tag des Wanderns
Tag des Wanderns: Wanderung mit Minister Wolf
Am Freitag, 18. September findet der bundesweite Tag 
des Wanderns statt, zu dem der Deutschen Wander-
verband alljährlich aufruft. Aus diesem Anlass lädt auch 
Baden-Württembergs Tourismusminister Guido Wolf ge-
meinsam mit der Donaubergland Tourismus GmbH zu 
einer geführten Wanderung durch seine Heimatregion ein. 
Die Tour führt die Teilnehmer auf die höchsten Berge der 
Schwäbischen Alb, den Lemberg bei Gosheim und den 
Oberhohenberg bei Schörzingen. Sie ist auch Teil der 
Aktion „Auszeit Daheim“, die derzeit im Donaubergland 
läuft. Start ist um 10 Uhr in Deilingen auf dem Heuberg 
(an der Gemeindehalle). Die Teilnehmerzahl ist aufgrund 
der aktuellen Bedingungen beschränkt. Eine Teilnahme 
ohne Anmeldung ist in diesem Jahr nicht möglich. Die 
Tour ist knapp 10 Kilometer lang und rund 360 Höhen-
meter Auf- und Abstieg. Die Rückkehr ist gegen 16 Uhr 
geplant.
Am „Tag des Wanderns“ finden bundesweit rund 200 
Veranstaltungen statt. Die Zentralveranstaltung ist in die-
sem Jahr in Bad Oldesloe in Schleswig-Holstein. Schirm-
herr ist der schleswig-holsteinische Ministerpräsident Da-
niel Günther.
Alle Infos dazu unter www.donaubergland.de

Auszeit Daheim - Urlaubszeit in der Heimat
Sommeraktion im Donaubergland
Die Ferien sind noch nicht vorbei! Die schöne Herbst-
wanderzeit kommt erst noch. Gemeinsam mit heimischen 
Übernachtungsbetrieben und Gastronomiebetrieben, Ho-
tels, Gasthöfen, Gästehäusern und Gaststätten, lädt das 
Donaubergland zum Einkehren und auch zum Übernach-
ten in der Region ein. Mit der Aktion „#Auszeit Daheim“ 
bietet das Donaubergland eine Reihe von Anregungen 
und Ideen für Kurzurlaub auf ganz neue Art vor der 
eigenen Haustür ohne große Anreisewege - eine gute 
Alternative in diesen Zeiten.
Mehr Infos gibt es im Internet unter 
www.auszeit-daheim.de

Haus der Natur -  
Veranstaltungshinweise
Kolbingen. Spirituelle Auszeit im Wald.  
Samstag, 26. September, 10:30 Uhr
Der Wald ist Balsam für Leib und 
Seele. Die Wanderführerin Ancilla 
Hipp leitet die TeilnehmerInnen an, 
den Wald bewusst mit allen Sinnen 
wahr zu nehmen, sich durch Medi-
tation und schweigsamem Gehen mit 
der Natur verbunden zu fühlen und 
so Ruhe und Gelassenheit zu finden. 
Dauer: ca. 5 Stunden. Treffpunkt: 
Parkplatz Schule Kolbingen. Anmel-
dung und Informationen bei der Wanderführerin Ancilla 
Hipp, Tel. 07463/8641, c.hipp.hipp@web.de.

Beuron-Thiergarten. Wo der Turm im Winde wackelt … 
Führungen (Dauer je ca. 45 min) am Sonntag, 27. Sep-
tember zwischen 14 und 16 Uhr
Die „Falkenstein“ bei Beuron-Thiergarten ist eine der 
größten und am besten erhaltenen Burgruinen im Oberen 
Donautal. Willi Rößler wird als Graf Froben geheimnisvol-
le Geschichten vom Leben auf der Burg erzählen: von 
einem Mord, einer untreuen Falkensteinerin, vom Kauf 
und Bau der Burg und von interessanten Funden. Über 
Geschichte und Restaurierung wird Emil Laschinger be-
richten. Treffpunkt: Ruine Falkenstein, Thiergarten (20 Min 
Fußweg ab Steinbruch Thiergarten); Leitung: Willi Rößler, 
Emil Laschinger (Aktion Ruinenschutz Oberes Donautal 
e.V.); Gebühr: Spenden zum Erhalt der Ruine erbeten; 
Information unter www.ruinenschutz-oberes-donautal.jim-
dofree.com.

Evangelische Kirchengemeinde
Wehingen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN (KW 38/2020)  
20.09.-26.09.2020
Evangelisches Pfarramt Wehingen, Finkenweg 12, 
78564 Wehingen, Tel. 07426-7186, Fax 07426-3012, 
Pfarrerin Dr. Dorothee Kommer, 
E-Mail: pfarramt.wehingen@elkw.de,
Homepage: www.wehingen-evangelisch.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros (Frau Ulla Wildmann): 
Mo. von 09.00 – 12.00 Uhr und Do. von 14 - 16.30 Uhr. 
E-Mail: ursula.wildmann@elkw.de

WORT DER WOCHE – 16. Sonntag nach Trinitatis  
Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und 

das Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht 
gebracht durch das Evangelium. 

2. Timotheus 1,10
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Chri sten protestieren gegen den Tod. Sie kennen eine 
andere, noch viel gewaltigere Macht als die des Todes: 
die Auferstehung Jesu von den Toten. Gott hat ihn aufer-
weckt und damit der Macht des Todes ein Ende gesetzt. 
Noch sind wir gefangen in der Realität dieser Welt. Aber 
im Ostergeschehen zeichnet sich der Anbeginn einer 
neuen und unvergänglichen Welt ab. Der Tod hat nichts 
mehr zu sagen, Leben ist uns verheißen. Diese Verhei-
ßung ist das Evangelium: die Frohe Botschaft von Jesus 
Christus. Er wird in diesem 2. Timotheusbrief als Heiland 
bezeichnet, als einer, der alles wieder heil macht, was 
zerbrochen und zerstört ist.

Gottesdienste in der Christuskirche!
Aktueller Stand: Wir feiern immer sonntags in Wehingen 
in der Christuskirche um 10.15 Uhr Gottesdienst. Die 
Gottesdienste im Johannes-Gemeindehaus in Gosheim 
können wir zur Zeit leider nicht anbieten.

Aktuelles

Kinderkirche 
Auch wir in der Kinderkirche haben 
wegen dieser besonderen und unge-
wöhnlichen Zeit eine längere Pause 
gehabt. Umso mehr freut es uns, 
dich nach den Sommerferien wieder-
zusehen.
Wir haben eine gute Nachricht für 
Dich: Es geht wieder los!
Nach den Ferien ab 13.09. ist wie-
der jeden Sonntag Kinderkirche.

Neu ist:
•	 Wir sind nicht unten (Treppe runter) im Jugendraum, 

sondern oben (Treppe rauf) im Gemeinderaum.
•	 Wir beginnen nicht in der Kirche sondern im Gemein-

deraum.
Es bleibt wie gehabt:
•	 Jeden Sonntag um 10.15 Uhr
•	 Wir wollen Dir aus der Bibel über Gott und Jesus 

erzählen.
•	 Es gibt jede Menge zum Basteln und auch einige 

Spiele.
•	 Es wird uns allen Spaß machen.
Ein Tipp für Dich:
auf youtube: Kirche mit Kindern digital (https://www.you-
tube.com/channei/UC87ipoc d6-7kC17114XOzA) und Hallo 
Benjamin (https:/Jwww.hallo-benjamin.de/) gibt es viele 
tolle interessante Beiträge zum Anschauen.
Wir freuen uns Dich wiederzusehen.
Deine
Kinderkirchmitarbeiter

Foto: Gemeindebrief

Ab 4. Oktober wieder Gottesdienste mit 
Abendmahl
Wir freuen uns, dass es wieder mög-
lich ist, Gottesdienst mit Abendmahl zu 
feiern. Vielen Menschen in unserer Ge-
meinde hat das Abendmahl gefehlt in 
den letzten Monaten. Die Gemeinschaft, 
die wir mit Gott und untereinander er-
leben, wenn wir zusammen das Abend-

mahl feiern. Dass wir nicht nur hören, dass Gott für uns 
da ist und uns unsere Sünden und Fehler vergibt. Dass 
wir das auch spürbar und erfahrbar erleben in einem 
Bissen Brot und einem Schluck Wein. Zu erleben, dass 
wir von Jesus Christus eingeladen sind an seinen Tisch: 
Dass wir dort alle zusammengehören, so unterschiedlich 
wir auch sind.
Wie können wir all das, was uns am Abendmahl wichtig 
ist, unter den jetzigen Bedingungen so feiern, dass nie-
mand in seiner Gesundheit gefährdet wird? Diese Frage 
hat uns im Kirchengemeinderat beschäftigt. Wir wollen 
uns genügend Zeit nehmen, um auf diese Frage eine 
gute und für unsere Gemeinde passende Antwort zu 
finden. Deswegen haben wir uns dafür entschieden, das 
Abendmahl erstmalig am Erntedankfest, 4. Oktober wie-

der in unserem Gottesdienst zu feiern. Wie bisher auch 
schon, besteht weiterhin die Möglichkeit, in seelsorgerlich 
begründeten Fällen ein Hausabendmahl zu feiern.

Foto: Gemeindebrief

Auf unserer Homepage www.wehingen-
evangelisch.de finden Sie weitere Infor-
mationen
Weil bei unseren Gottesdiensten in der 
Kirche manche Gemeindemitglieder aus 
gesundheitlichen Gründen nicht mitfeiern 
können, werden wir die Gottesdienste 
weiterhin auf Video aufzeichnen. Sie fin-

den diese im Nachhinein auf dem You Tube Kanal unter 
folgendem link: https://youtu.be/1c7Xktg2uQk

Infos in Medien und Internet
Für eine Andacht rufen Sie die kostenlose Telefonnummer 
der Evangelischen Gesellschaft in Stuttgart an: 0711. 29 23 33
Für Kinder und Jugendliche: Täglich um 10 Uhr wird das 
Evangelische Jugendwerk Württemberg eine Ausstrahlung 
für Kinder und Jugendliche machen: 
www.zuhauseumzehn.de
Fernsehgottesdienste finden Sie üblicherweise jeden 
Sonntag um 9.30 Uhr im ZDF 
Radiogottesdienste finden sie sonntags und an Feiertagen 
um 10.00 Uhr im NDR und WDR
Die Landeskirche Württemberg ist mit einem eigenen You-
Tube-Kanal online (Kirche online Württemberg). Hier fin-
den Sie Gottesdienste, Andachten, Playliste mit Materialien 
zum Religionsunterricht u.a. aus Württemberg.
Der EKD-Ratsvorsitzende Bedford-Strohm gibt jeden 
Tag eine Video-Nachricht: https://www.facebook.com/lan-
desbischof

Foto: Gemeindebrief

„Was nicht zur Tat wird, hat 
keinen Wert“
Wir sind für Ihre Spenden 
wieder da!
Achtung: Im Pfarramt in 
Wehingen steht am Montag-
vormittag (09:00-12:00 Uhr) 
und am Donnerstagnachmit-

tag (14:00-17:00 Uhr) und zu Gottesdienstzeiten in der 
Christuskirche eine Kiste für die Spenden bereit.
Es werden wöchentlich Milchprodukte (Joghurt, Milch, 
Käse…), Eier (einiges), Fischdosen (Thunfisch ist be-
liebt), so wie Hygieneartikel (Zahnbürste, Zahnpasta, 
Seife, Duschgel, Waschmittel) gebraucht.
Die Lebensmittel, besonders frische Milchprodukte, kön-
nen nach telefonischer Absprache auch direkt vor Ihrer 
Haustür abgeholt werden.
Bei Fragen und zur Abholung melden Sie sich bitte bei 
Sophie Heinzelmann unter der Telefonnummer 07426-
420812.
Herzlichen Dank!

Der Haushaltsplan für das Jahr 2020
wurde fertig gestellt und liegt für alle interessierten Ge-
meindeglieder nach telefonischer Terminvereinbarung in 
der Kirchenpflege bei Kirchenpflegerin Frau Buschle, Am 
Sägewasen 10, Wehingen (Tel.: 07426-5234924) vom 28. 
September bis 06. Oktober zur Einsicht bereit.

Foto: Gemeindebrief

Liebe Tauffamilien!
Taufen sind in unserer Kir-
chengemeinde wieder möglich. 
Nächster Tauftermin ist am 11. 
Oktober und 08. November 2020 
um 11.30 Uhr nach dem Haupt-
gottesdienst.
Wenn Sie ihr Kind gerne taufen 

lassen wollen, melden Sie sich bitte auf dem Pfarramt.
Herzlichen Dank
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Gottesdienste
Freitag 18. September
14.30 Uhr  Ökum. Einschulungsgottesdienst in Gosheim, 

Heilig-Kreuz-Kirche
    (Pfr. E. Ginter, Pfrin. D. Kommer)
     Eingeladen sind alle Erstklässler und die El-

tern
Samstag, 19. September
09.00 Uhr  Ökum. Einschulungsgottesdienst in Wehin-

gen, St. Ulrich Kirche
    (Pfr. E. Ginter, Pfrin. D. Kommer)
     Eingeladen sind alle Erstklässler und die 

Familien
10.00 Uhr  Ökum. Einschulungsgottesdienst in Deilin-

gen, kath. Kirche
    (Pfr. E. Ginter, Pfrin. D. Kommer)
     Eingeladen sind alle Erstklässler und die 

Familien
Sonntag, 20. September (15. Sonntag nach Trinitatis)
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Konfirmandenvorstellung 

und Band in Wehingen, Christuskirche
    (Pfrin. D. Kommer)
10.15 Uhr  Kindergottesdienst in Wehingen, Gemeinde-

saal
Sonntag, 27. September (16. Sonntag nach Trinitatis)
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Konfirmandenvorstellung 

und Band in Wehingen, Christuskirche
    (Pfrin. D. Kommer)
10.15 Uhr  Kindergottesdienst in Wehingen, Gemeinde-

saal
Sonntag, 04. Oktober (17. Sonntag nach Trinitatis)
10.15 Uhr  Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl in 

Wehingen, Christuskirche (Pfrin. D. Kommer)
10-15 Uhr  Kindergottesdienst in Wehingen, Gemeinde-

saal

Wochenveranstaltungen
Dienstag, 22. September
19.30 Uhr  öffentl. Kirchengemeinderatssitzung in Wehin-

gen, Gemeindesaal
Mittwoch, 23. September
14.30 Uhr  Konfi-Unterricht in Gosheim, Johannes-Ge-

meindehaus
16.15 Uhr  Konfi-Unterricht in Gosheim, Johannes-Ge-

meindehaus
Donnerstag, 24. September
09.30 Uhr  Krabbelgruppe in Gosheim, Johannes-Ge-

meindehaus
19.30 Uhr  Posaunenchorprobe in Wehingen, Christus-

kirche

Predigt zum 14. Sonntag nach Trinitatis, 13.09.2020
Lk 19, 1-10: Jesus kam nach Jericho und zog durch die 
Stadt. Und sieh doch: Dort lebte ein Mann, der Zachäus 
hieß. Er war der oberste Zolleinnehmer und sehr reich. 
Er wollte unbedingt sehen, wer dieser Jesus war. Aber er 
konnte es nicht, denn er war klein und die Volksmenge 
versperrte ihm die Sicht. Deshalb lief er voraus und klet-
terte auf einen Maulbeerfeigenbaum, um Jesus sehen zu 
können – denn dort musste er vorbeikommen. Als Jesus 
an die Stelle kam, blickte er hoch und sagte zu ihm: 
„Zachäus, steig schnell herab. Ich muss heute in deinem 
Haus zu Gast sein.“ Der stieg sofort vom Baum herab. 
Voller Freude nahm er Jesus bei sich auf. Als die Leute 
das sahen, ärgerten sie sich und sagten zueinander: „Er 
ist bei einem Mann eingekehrt, der voller Schuld ist!“ 
Aber Zachäus stand auf und sagte zum Herrn: „Herr, 
sieh doch: Die Hälfte von meinem Besitz werde ich den 
Armen geben. Und wem ich zu viel abgenommen habe, 
dem werde ich es vierfach zurückzahlen.“ Da sagte Je-
sus zu ihm: „Heute ist dieses Haus gerettet worden, 
denn auch er ist ein Sohn Abrahams! Der Menschensohn 
ist gekommen, um die Verlorenen zu suchen und zu ret-
ten.“ (Übersetzung: Basisbibel)

Liebe Mitchristen!
Mich lassen die Bilder nicht los, die in den letzten Tagen 
um die Welt gegangen sind. Der wohl elendste Ort in Eu-
ropa wurde ein Raub der Flammen, das Flüchtlingslager 
Moria auf Lesbos. 12 000 Menschen wurden obdachlos. 
5 Tage danach leben die meisten von ihnen immer noch 
auf der Straße, unversorgt und ohne Schutz. Es ist un-
erträglich. Und es ist beschämend, dass sich diese er-
schütternde Katastrophe hier bei uns in Europa abspielt, 
im christlichen Abendland. Wir alle wissen, was wir als 
Christen hier zu tun hätten. „Was ihr für einen meiner 
geringsten Brüder getan habt, das habt ihr für mich ge-
tan.“ So sagt es uns Jesus in Matthäus 25. Und er sagt 
auch: „Was ihr an einem von meinen geringsten Brüdern 
zu tun versäumt habt, das habt ihr an mir versäumt.“
Die leitenden Geistlichen der Gliedkirchen der Evange-
lischen Kirche in Deutschland (EKD) schreiben in ih-
rem gemeinsamen Appell: „Es muss endlich gehandelt 
werden. Wir bitten die deutsche EU-Ratspräsidentschaft, 
umgehend eine europäische Lösung für die Verteilung 
der Schutzsuchenden auf aufnahmebereite Länder zu 
finden. Wir erwarten vom Bundesminister des Innern, 
sich den Angeboten von Bundesländern und Kommunen, 
Geflüchtete aus den griechischen Lagern aufzunehmen, 
nicht länger zu widersetzen. Unsere Unterstützung sagen 
wir zu.“
Geflüchtete Menschen müssen wir aufnehmen, die an 
den Grenzen Europas gestrandet sind und die dort un-
ter menschenunwürdigen Bedingungen dahinvegetieren. 
12 000 sind es, allein auf Lesbos. Wie viele davon 
können wir aufnehmen? Was ist unsere Obergrenze? 
Wir alle wissen: Bei Jesus gibt es keine Obergrenze. 
Er war radikal. Einem reichen jungen Mann gab Jesus 
den Ratschlag: „Verkaufe alles, was du hast, und ver-
teile das Geld an die Armen. So wirst du unverlierbaren 
Reichtum im Himmel haben. Dann komm und folge mir!“ 
Solche Ratschläge machen uns eher ratlos als das sie 
uns weiterhelfen. So wie die erschütternd große Zahl 
an Obdachlosen aus dem abgebrannten Flüchtlingslager 
Moria – 12 000 Menschen. Wir wollen helfen, aber wie? 
So vielen? Wer kann das schaffen? Was wird dann aus 
uns? „Verteile alles, was du hast, an die Armen.“ Den 
reichen jungen Mann macht dieser Ratschlag von Jesus 
ratlos. Traurig geht er weg.
Aber es gibt auch andere Geschichten in der Bibel. 
Unser heutiger Predigttext zum Beispiel. Da ist auch 
ein reicher Mann. Zachäus heißt er. Er ist verstrickt in 
schmutzige Geschäfte – Kollaboration mit der römischen 
Besatzungsmacht. Als Zöllner treibt er am Stadttor die 
Steuern und Abgaben ein, die die Römer in ihren be-
setzten Gebieten erheben. Reich werden kann man dabei 
nur, wenn man den Leuten noch mehr abverlangt, als 
von oben gefordert, und damit in die eigene Tasche wirt-
schaftet. Zachäus ist reich geworden bei diesem schmut-
zigen Geschäft, sehr reich. Bis zum Oberzöllner hat er 
es gebracht. Glücklich gemacht hat ihn sein schmutzig 
erworbenes Geld nicht. Er ist einsam, hat keine Freunde. 
Die Menschen aus seinem eigenen Volk verachten ihn, 
und für die Römer bleibt er ein Fremder. Als Jesus in 
die Stadt kommt, steigt er deswegen auf einen Baum, 
um Jesus zu sehen. Ein Bad in der Menge kommt für 
Zachäus nicht in Frage, das wäre unerträglich für ihn. Es 
könnte für ihn sogar gefährlich werden, so unbeliebt wie 
er ist. Denn körperlich ist er den Anderen nicht gewach-
sen. Jesus holt Zachäus raus aus seiner selbstgewähl-
ten Isolation und lädt sich bei ihm zum Essen ein. Die 
Menschenmenge läuft daraufhin bald auseinander. Statt 
Begeisterung für Jesus gibt es jetzt nur noch Kopfschüt-
teln: „Jesus lädt sich zum Essen ein zu Jemandem, der 
in schmutzige Geschäfte verwickelt ist!“
Ich verstehe die Reaktion dieser Menschenmenge. Aber 
für mich ist es tröstlich, dass Jesus sich bei so Je-
mandem zum Essen einlädt. Jemand, der in schmutzige 
Geschäfte verwickelt ist, so wie ich, so wie wir alle hier 
in den reichen Ländern Europas. Wir leben in Strukturen, 
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die Menschen in anderen Teilen der Welt ausbeuten. 
Strukturen, die ihren Teil dazu beitragen, dass Menschen 
aus diesen ärmeren Ländern ihre Heimat verlassen, weil 
es dort keine Zukunft mehr für sie gibt, nur Elend und 
Krieg. 12 000 sind es allein in Moria auf Lesbos. „Herr, 
sieh doch: Die Hälfte von meinem Besitz werde ich den 
Armen geben“, sagt Zachäus, der Jesus bei sich zu Gast 
hat. Die Hälfte, das ist richtig viel. Und die Menschen, 
die Zachäus betrogen hat, die will er auch entschädi-
gen. Da kommt sicherlich auch noch Einiges zusammen. 
Sicherlich mehr, als ich mir je vorstellen könnte, von 
meinem Besitz abzugeben. Trotzdem: Diese Geschichte 
lässt mich nicht so traurig zurück wie den reichen jungen 
Mann, dem Jesus sagte: Verteile alles, was du hast, an 
die Armen. Einfach alles. Behalte nichts für dich zurück. 
Nehmt alle Flüchtlinge aus Moria auf, alle 12 000. Das 
würde mich traurig machen, traurig und ratlos. Ich würde 
den Mut verlieren und denken: Das schaffe ich sowieso 
nicht. Das können wir nicht schaffen. Dann würde ich am 
Ende gar nichts tun, und keinem einzigen hilfsbedürftigen 
Menschen wäre geholfen.
In der Geschichte von Zachäus ist es anders. Dieser 
Zöllner behält etwas für sich zurück, damit er sein Leben 
weiterleben kann. Er lebt weiter in diesen Strukturen, die 
auf schmutzige Geschäfte ausgelegt sind. Er versucht, 
das Beste daraus zu machen, den Menschen gerecht 
zu werden. Manche haben es anders gemacht – haben 
das Alte hinter sich gelassen und ein komplett neues 
Leben angefangen. So wie die Jünger von Jesus, die 
alle Sicherheiten von Beruf, Familie und Dorfgemeinschaft 
aufgegeben haben. Aber das Schaffen nur die Wenigs-
ten, damals wie heute. Deswegen halte ich mich an die 
Geschichte von Zachäus: Er hilft den Armen und setzt 
sich für Gerechtigkeit ein, und behält doch auch genug 
für sich. Das können wir auch tun in unserer Zeit. Da ist 
bei uns auch noch Luft nach oben. In unserem Land ist 
auch noch Platz für Menschen aus dem Flüchtlingslager 
Moria, die wir dort aus dem Elend holen können – wenn 
auch nicht für alle. Setzen wir uns ein für Gerechtigkeit 
und Menschenfreundlichkeit, so wie es in unseren Mög-
lichkeiten steht, im Vertrauen auf Gott, der für uns alle 
einen Weg weiß.
Ihre Pfarrerin Dr. Dorothee Kommer

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Ofen-Kartoffelsalat mit Hähnchenflügeln
REZEPT FÜR 4 PERSONEN
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Portion: 870 kcal / 3655 kJ;  40 g Kohlenhydrate; 42 
g Eiweiß; 60 g Fett
Koch/Köchin: Christina Richon

Einkaufsliste:
•	 700 g festkochende Kartoffeln
•	 1 Knoblauchzehe
•	 100 ml Olivenöl
•	 12 Bio-Hähnchenflügel
•	 2 Eier
•	 3 EL Mehl
•	 7 EL Semmelbrösel
•	 1 TL Salz
•	 1 TL mildes Paprikapulver
•	 1 TL scharfes Paprikapulver
•	 1 TL Currypulver
•	 0,25 TL schwarzer Pfeffer aus der Mühle

•	 0,25 TL Muskatnuss
•	 0,25 TL gemahlener Koriander
•	 2 TL getrocknete italienische Kräuter
•	 2 Mini-Salatgurken
•	 220 g bunte Kirschtomaten (rot, gelb, orange)
•	 1 Schalotte
•	 1 TL Instant-Gemüsepulver
•	 3 EL Rotweinessig
•	 0,5 Bund Basilikum
•	 0,5 Bund Schnittlauch
•	 1 Bio-Zitrone

Zubereitung:
1. Ein Backblech mit Backpapier auslegen und Ofen auf 180 

Grad Umluft vorheizen.
2. Die Kartoffeln schälen, waschen und in 1 cm große Würfel 

schneiden. Mittig aufs Backblech legen.
3. Knoblauch schälen, durchpressen und mit ca. 20 ml Olivenöl 

vermengen, Kartoffelwürfel damit beträufeln.
4. Hähnchenflügel gründlich kalt waschen und mit Küchenpa-

pier trocken tupfen.
5. Eier in eine Schüssel schlagen und verquirlen.
6. Mehl, Semmelbrösel, Salz, beide Paprikapulver, Curry, Pfeffer, 

Muskatnuss, gemahlenen Koriander und Kräuter mischen.
7. Hähnchenflügel zuerst im Ei, dann in der Panade wenden. 

Aufs Backblech, um die Kartoffeln legen. Panierte Flügel mit 
der Hälfte vom verbliebenen Olivenöl beträufeln. Im heißen 
Ofen ca. 35 Minuten garen.

8. Inzwischen Gurken und Tomaten waschen. Gurken in sehr 
kleine Würfel schneiden. Tomaten halbieren.

9. Schalotte schälen und fein hacken.
10. Schalotte mit Gemüsepulver, restlichem Olivenöl, Essig, Gur-

kenwürfeln und Tomaten in einer Schüssel vermengen, leicht 
salzen.

11. Basilikum abbrausen, trocken schütteln und ca. 20 Blätter ab-
zupfen.

12. Schnittlauch abbrausen, trocken schütteln und fein schnei-
den.

13. Nach 35 Minuten Garzeit das Blech aus dem Ofen nehmen 
und mit einem großen Löffel zunächst nur die Kartoffeln her-
unternehmen und in die Salatschüssel geben.

14. Den Ofen auf 200 Grad Umluft stellen.
15. Hähnchenflügel wenden, auf dem ganzen Blech verteilen 

und weitere 5 Minuten garen. Dann Ofen ausschalten und mit 
leicht geöffneter Tür noch ca. 5 – 10 Minuten nachgaren las-
sen, bis die Panade knusprig ist.

16. Basilikumblättchen, Schnittlauch, etwas Pfeffer und gemah-
lene Muskatnuss unter den Kartoffelsalat mischen. Mit Salz 
abschmecken. Zitrone vierteln.

17. Kartoffelsalat mit den Hähnchenflügeln und Zitronenvierteln 
servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

GRUNDSTÜCK IN KANADA
mit direktem Blick auf den Atlantik

Preis für verschiedene
Haustypen je nach

Größe und Ausstattung
beginnt bei 125.000 €
(inkl. 15 % HST)

 über 22.000 m² und 80 m Atlantikküste
 Hanglage und Südausrichtung
 in der Nähe von Sherbrooke, Nova Scotia
 Sie können direkt bauen, kein Bauzwang
 krisensichere Geldanlage in Kanada

 provisionsfrei, wir vermitteln Sie direkt an den Eigentümer

Die Grundstücke liegen in Port Bickerton, im Nordosten der Provinz Nova
Scotia auf dem Festland. Die Lots sind nach Süden ausgerichtet und
liegen erhaben über dem Atlantik. Das garantiert Ihnen einen hervorra-
genden Blick aus Ihrem Haus/von Ihrem Grundstück auf den Atlantik.

Die Grundstücke sind überwiegend bewaldet. Ein Driveway führt ent-
lang der Grundstücke bis zur öffentlichen Straße. Die wunderschöne
Küstenlinie besteht größtenteils aus Fels und Kies, stellenweise Sand.
Die Grundstücke sind ideal für einen Sommerwohnsitz, Altersruhesitz,
Künstlerarbeitsstätte oder als Landinvestment, auch als Firmensitz sind
sie interessant aufgrund von Steuervorteilen.

Der Ort Port Bickerton hat etwa 400 Einwohner, Kirche, Gemeindehalle,
Feuerwehr, Fischereihafen, Leuchtturm, Postamt und Whitney’s Corner-
store. Dieses Geschäft ist sozialer Mittelpunkt und dient als Restaurant
und der Versorgung mit Lebensmittel.
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